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Teil A – Überblick 

1 Einleitung 

Wir freuen uns, dass Sie sich für die Arbeit von Football Helps interessieren.  

 

In diesem Bericht finden Sie eine Übersicht und Vorstellung der Kernprojekte, sowie 
detaillierte Informationen welche Aktivitäten im letzten Jahr (Berichtsjahr 2022) im 
Zuge des Projektes Football Helps, sowohl im ostafrikanischen Land Burundi als 
auch in Österreich, umgesetzt wurden. Es wird gezeigt, weshalb Football Helps im 
Jahr 2022 erneut einen wichtigen Bestandteil im Leben vieler Menschen in Burundi 
darstellte, welche Hürden gemeistert und welche Ziele erreicht wurden, aber auch 
in welchen Bereichen noch Herausforderungen liegen. Das Jahr 2022 hat mit dem 
Invasionskrieg Russlands in die Ukraine und den daraus resultierenden Effekten auf 
Weltwirtschaft und Energiepolitik viele Herausforderungen mit sich gebracht, die 
natürlich auch die Arbeit von Football Helps beeinflussten.  

 

Der Bericht wurde anhand der Tätigkeiten von Football Helps in Burundi und 
Österreich verfasst und soll die Möglichkeit bieten, der Öffentlichkeit ein 
transparentes Bild und einen detaillierten Einblick in Arbeit der Organisation zu 
geben.  

 

Herzlichen Dank für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung! 

Das gesamte Team von Football Helps wünscht viel Spaß beim Lesen. 
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1.1 Die Vision von Football Helps  

 

Wir vertreten das systemische Verständnis, Teil einer globalen Gemeinschaft zu sein 
und das eigene Wohlergehen nur dann nachhaltig sicherstellen zu können, wenn es 
der globalen Gemeinschaft ebenfalls wohl ergeht. Wir sind davon überzeugt, dass 
die notwendigen Veränderungen für die Herausforderungen unserer Zeit nur im 
Kollektiv zu bewältigen sind, indem jede/r Einzelne verantwortungsvoll gegenüber 
der Gesellschaft und unserer Natur handelt. Die große Vision von Football Helps ist 
es in einer Welt zu leben, in der Menschen auf Basis und nicht auf Kosten des 
Gemeinwohls nach dem eigenen Wohl streben und in Frieden miteinander leben.  

1.2. Ausgangslage in Burundi 

Burundi war, wie viele ostafrikanische Staaten, lange von einem jahrzehntelangen 
ethnopolitischen Konflikt zwischen Hutu und Tutsi geprägt, welcher in den 1990er 
Jahren in einem grausamen Bürgerkrieg mündete. Es lässt sich historisch nicht mit 
Sicherheit feststellen, ob die Trennung innerhalb der Bevölkerung auf funktioneller 
(Oberschicht und Arbeiterklasse) oder ethnischer Basis (Volksgruppen – Hutu, Tutsi, 
Twa) entstand und wie weit sie tatsächlich zurückgeht. Tatsache ist, dass die 
komplexe koloniale Vergangenheit enorme Ungleichheiten produziert hat. 

Die Ursprünge der heutigen politischen Lage liegen in der jüngeren Geschichte. Mit 
dem Friedensvertrag von Arusha im Jahr 2000 wurde der Bürgerkrieg in Burundi auf 
politischer Ebene erstmalig beendet. Die Konfliktparteien einigten sich in der 
Verfassung auf eine Machtteilung in Regierung, Parlament, Verwaltung, Polizei und 
Armee, wodurch die Polarisierung von Hutu und Tutsi in der Führungsebene des 
Landes stark abgeschwächt wurde. Er dauerte allerdings noch bis 2006, bis der Krieg 
auch auf den Straßen von Burundi beendet war. Die Konfliktlinien haben sich seitdem 
und verlaufen nicht mehr primär zwischen Hutu und Tutsi, sondern zwischen der 
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Regierungsmacht einerseits und oppositionellen Organisationen auf der anderen 
Seite. Seit der Präsidentschaftswahl im Frühsommer 2020 ist Evariste Ndayishimiye 
das neue Staatsoberhaupt von Burundi. Leider fehlt im neuen Kabinett erstmal seit 
27 Jahren ein Mitglied einer Oppositionspartei.1  

Bis heute finden Aufarbeitung und Versöhnung innerhalb der Bevölkerung oft 
unzureichend statt und bekommt politisch kaum Aufmerksamkeit. Verschiedene 
zurückgekehrte Vertriebenengruppen wurden nicht ausreichend in die Bevölkerung 
integriert. Viele grausame Gewalttaten sind bis heute ungeahndet. Auf Grund der 
gewaltreichen Vergangenheit und der Armutssituation ist das Konfliktpotential groß.  

Im Human Development Index der Vereinten 
Nationen liegt Burundi auf dem 187. Platz.2 Das Land 
führte die Liste der ärmsten Länder der Welt auch 
2022 mit einem kaufkraftbereinigtem BIP pro Kopf 
von 856 US-Dollar (zum Vergleich Österreich 2022: 
64.751 USD) an.3 Die Gesellschaft Burundis besteht 
zu einem großen Teil aus Kindern und Jugendlichen. 
Das mediane Alter der Bevölkerung lag im Jahr 2020 
bei 17,7 Jahren, wobei fast 64% der Burundes/innen 
jünger als 25 Jahre sind. Von den 12,7 Millionen 
Menschen, die 2022 in Burundi geschätzt wurden, 
sind knapp 44% sogar jünger als 14 Jahre.4 Eine 
Tatsache, die der Arbeit von Football Helps noch 
einmal größeres Gewicht verleiht.  

1.3 Ziele von Football Helps in Burundi 

Fußball kann im Prozess der nationalen Identitätsentwicklung keine wesentliche 
Rolle spielen, indem die gemeinsame Identifizierung über den Sport die Abgrenzung 
über Religion, Volksstamm oder Sprache in den Hintergrund schiebt. Der ghanaische 
Präsident Kwame Nkrumah schaffte es den Fußball auf eine Art und Weise zu nutzen, 
von der wir auch für Burundi lernen können. Das Identitätsgefühl und die nationale 
Zugehörigkeit, welche afrikanische Nationalmannschaften auf ihre jeweiligen Völker 
ausübten, waren in den 1960er Jahren einzigartig. Kwame Nkrumah erkannte, dass 

 

1 https://www.bpb.de/internationales/weltweit/innerstaatliche-konflikte/212902/burundi  

2    https://hdr.undp.org/data-center/specific-country-data#/countries/BDI  

3    https://www.gfmag.com/global-data/economic-data/the-poorest-countries-in-the-world  

4    https://www.cia.gov/the-world-factbook/countries/burundi/#people-and-society  

https://hdr.undp.org/data-center/specific-country-data#/countries/BDI
https://www.gfmag.com/global-data/economic-data/the-poorest-countries-in-the-world
https://www.cia.gov/the-world-factbook/countries/burundi/#people-and-society
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Fußball vermutlich effektiver als jeder politische Versuch sei, eine staatliche und 
ethnische Einheit zu schaffen.  

Football Helps möchte ohne politische 
Instrumentalisierung die soziale 
Gleichheit in Burundi vorantreiben. Eine 
Gleichheit, wie sie während Fußballspielen 
zustande kommt, ist in kaum einem 
Lebens- und Gesellschaftsbereich so 
stark wie bei dieser Sportart. Diesen 
Umstand und diese Philosophie sind 
wesentliche Grundpfeiler, welche die 
Arbeit in Burundi so erfolgreich machen. 

Der Fokus von Football Heps liegt auf den Kindern und Jugendlichen in Burundi, da 
diese die Zukunft des Landes darstellen und fast 64% der Bevölkerung unter 25 
Jahre jung sind.5 Über die Stärkung der Rolle junger Menschen in der Gesellschaft 
(Empowerment), positive Wertevermittlung, gemeinnützige Aktivitäten und 
Einheiten zur Stärkung alltagsrelevanter Kompetenzen trägt das Projekt zur 
Entwicklung sowohl auf individueller als auch auf gemeinschaftlicher Ebene bei.  

Langfristig leistet das Projekt damit einen Beitrag zur Konfliktprävention und 
Friedenssicherung (Peace Building) in den Regionen Bujumbura Mairie und 
Bujumbura Rural. Im Kontext der „Sustainable Developement Goals“ der Vereinten 
Nationen (SDGs), also der Ziele für nachhaltige Entwicklung, kann die Arbeit von 
Football Helps gleich zu mehreren Punkten zugeordnet werden. So werden 
Bestandteile der SDGs, „Good 
Helth and Well-Being“ (3), 
„Quality Education“ (4), 
„Climate Action“ (13), „Life on 
Land“ (15), „Peace, Justice 
and strong Institutions“ (16), 
sowie „Partnerships for the 
Goals“ (17), durch die 
Aktivitäten von Football 
Helps in Burundi unterstützt.    

 

5 https://www.cia.gov/the-world-factbook/countries/burundi/#people-and-society  

https://www.cia.gov/the-world-factbook/countries/burundi/#people-and-society
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1.4 Prinzipien der Arbeit von Football Helps in Burundi 

Football Helps folgt seit seiner Gründung dem Grundprinzip der parteipolitischen 
Unabhängigkeit und ist sehr darauf bedacht keine Abhängigkeiten durch 
Kooperationen aufzubauen. Es ist unser Ziel die Zivilgesellschaft bestmöglich zu 
unterstützen, ohne durch Zusammenarbeit mit der Regierung oder Unterstützung 
der Opposition politisch aktiv zu werden. Football Helps lädt alle ein, sich konstruktiv 
an der Entwicklung des Landes zu beteiligen und die Aktivitäten von Football Helps 
zu unterstützen, ohne jedoch eine Plattform für politische Selbstdarstellung oder 
Kampagnen jeglicher Art zu gewähren.  

Kinder und Jugendliche übernehmen oft Meinungen und Glaubenssätze des direkten 
sozialen Umfeldes und haben keine Möglichkeiten diese zu überprüfen. Außerdem 
sind sie besonders anfällig für die Instrumentalisierung über ethnische 
Identifikationsmuster durch politische Akteure. Daher bedarf es eines besonderen 
Schutzes und erhöhter Aufmerksamkeit für diese Gruppe. Football Helps ist sich 
dieser Verantwortung bewusst und gestaltet die Arbeit mit dieser Zielgruppe 
entsprechend.  

Im Umfeld von Football Helps nähern sich Menschen einander an, bauen 
Freundschaften auf, überprüfen Vorurteile durch persönliche Erfahrungen. Das 
passiert implizit mit Spaß und ohne Druck. Schlüsselkompetenzen, wie die Regeln 
des Fair Play, Respekt, Toleranz und konstruktive Konfliktlösung werden spielerisch 
erworben und führen auch abseits vom Fußballfeld im täglichen Leben zu einem 
kooperativen Miteinander.  
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Momentan arbeiten mehr als 130 internationale Organisationen, NGOs, NPOs und 
Privatorganisationen in verschiedenen Bereichen in Burundi.6 Football Helps 
versucht sich mit möglichst vielen Akteuren auf lokaler und internationaler Ebene zu 
vernetzen, um dem Grundprinzip der Kooperation zu folgend und gemeinsam 
effektive und langfristig positive Entwicklung zu erarbeiten. 

1.5 Konzept der Arbeit in Burundi  

Das Projekt Football Helps besteht aus 3 Arbeitsbereichen, die die drei Säulen 

unserer Organisation darstellen: 

• Fußballturniere – wöchentliche Fußballtrainings- und spiele zur sportlichen 
Betätigung in einem sicheren Umfeld, einer spielerischen Wertevermittlung 
und Spaß am Spiel  

• Community Work – monatliche Aktivitäten, die einen Mehrwert für die 
Gemeinschaft darstellen, wodurch die Kinder und Jugendlichen erleben, dass 
sie einen positiven Einfluss auf das Leben in Ihrer Gesellschaft haben können  

• Workshops – wöchentliche Einheiten, bei denen den Kindern und Jugendlichen 
alltagsrelevantes Wissen und Fähigkeiten in einem spielerischen Rahmen 
nähergebracht werden 

 

Die Begeisterung für Fußball bringt Menschen zusammen und motiviert diese sich 

für Football Helps zu engagieren, bzw. an den Aktivitäten teilzunehmen. Daher 

stellen Community Work sowie Workshops stellen einen integralen Bestandteil jedes 

Fußballturniers dar. Die Teilnahme der Mannschaften an diesen Aktivitäten wird mit 

Spielpunkten für das Fußballturnier belohnt. Nehmen Spieler einer Mannschaft an 

einem Workshop teil, bekommt die Mannschaft folglich 3 Punkte für das Turnier, 

gleichzusetzen mit einem Sieg. Darüber hinaus werden am Ende des Jahres jene 

Kinder ausgezeichnet, die über das gesamte Jahr das größte soziale Engagement 

gezeigt haben. Alle Bereiche richten sich an Buben zwischen 8 und 15 Jahren sowie 

Mädchen zwischen 12 und 16 Jahren (direkte Zielgruppe) und sind kostenlos. Die 

operationelle Umsetzung des Projektes in Bujumbura führt die lokale Organisation 

Association Football Helps (AFH) aus. 

 

6  https://www.nzz.ch/international/burundi-suspendiert-bewilligungen-von-internationalen-ngo-ld.1425138  

https://www.nzz.ch/international/burundi-suspendiert-bewilligungen-von-internationalen-ngo-ld.1425138


Spiel für den Frieden Afrikas 
 

Hummelgasse 14 
A-1130 Wien 

ZVR 175732941 

fh@football-helps.com 

www.football-helps.com 

 

 

 

 

 

FOOTBALL 
HELPS 

1.6 Gegenstand des Berichts 

Geltungsbereich Aktivitäten von Football Helps in den Bereichen:  

Aktivitäten in Burundi zur Umsetzung der Vereinsziele  

Aktivitäten in Österreich zur Umsetzung der 
Vereinsziele  

Berichtszeitraum und 
Berichtszyklus 

Berichtsjahr 2022:  

1.1.2022 – 31.12.2022 

Ansprechpartner Simon Hala  

simon@football-helps.com  

+43699 18230806 
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Teil B – Leistungsbericht 2022 und Ausblick 2023 

 

2 Leistungen in Burundi   

2.1 Leistungen am Projektstandort Nyakabiga, Bujumbura Mairie 

2.1.1 Direkte Zielgruppe 

Dieser Projektstandort im Bezirk Nyakabiga ist 

Ursprungsprojekt von Football Helps und zielt mit 

seiner zentralen Lage auf Kinder und Jugendliche 

zwischen 8 und 15 Jahren ab, die innerhalb der 

Stadtgrenzen von Bujumbura Mairie wohnen.  

Buben durchlaufen in dieser Altersgruppe einen 

besonders prägenden Teil ihrer persönlichen 

Entwicklung. In diesem Zeitraum werden am Weg 

vom Kind zum Jugendlichen und danach in das 

Erwachsenenleben viele Energien frei, es 

entwickelt sich der Umgang mit neuartigen und starken Emotionen und viele 

grundsätzliche Haltungen, die aus dem familiären Umfeld übernommen wurden, 

werden überprüft. In dieser Phase sind junge Menschen besonders anfällig für 

negative Einflussnahme von Älteren mit politischer bis krimineller Motivation. 

Besonders im städtischen Leben von Bujumbura profitiert diese Zielgruppe durch die 

Einbindung in eine parteipolitisch unabhängige Gemeinschaft, in der Energien mit 

sportlicher Betätigung in einem sicheren Umfeld freigesetzt, der Umgang mit 
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Konflikten begleitet, positive Erfahrungen in sozialen Aktivitäten gesammelt, sowie 

gemeinschaftliche Werte und eine Offenheit gegenüber allen Menschen gelebt und 

lebensnahes Wissen vermittelt werden.  

An diesem Turnier nehmen 16 Mannschaften teil, die laut letzter Zählung von AFH im 

Jahr 2021 insgesamt 383 Kindern vereinen (leider gingen die Daten der Zählung 2022 

aufgrund von Problemen mit dem Datenspeicher vorloren). Darüber hinaus nehmen 

22 Jugendliche, die aus der Kernzielgruppe herausgewachsen sind, mit dem Football 

Helps Cadet Team an einem öffentlichen Fußballturnier teil. Großteils kommen die 

teilnehmenden Kinder und Jugendlichen aus den sozial benachteiligten Bezirken 

Buyenzi, Kamenge, Bwiza, Nyakabiga, Jabe, Buterere und Kanyosha. Eine Mannschaft 

kommt aus der Region Kabezi, in Burjumbura Rural, da diese bereits seit der 

Gründung dieses Turniers im Jahr 2015 an diesem Standort teilnimmt.  

2.1.2 Fußball 

Von 12. Februar bis 26. November 2022 

wurde das Football Helps „Minis“ Turnier 

auf diesem Standort ausgetragen. 16 Teams 

sind Teil dieses Projekts und spielen in zwei 

Gruppen aufgeteilt gegeneinander, gefolgt 

von Finalspielen.  

Die Erst- und Zweitplatzierten dieses 

Turniers spielten am Ende des Jahres gegen 

die Siegermannschaften des 

Projektstandorts Kabezi. Das „kleine“ Finale der jeweils Zweitplatzierten fand am 10. 

Dezember am Projektstandort in Kabezi statt. Das „große“ Finale wurde am 11. 

Dezember im Zuge in einer gemeinsamen, großen Abschlussveranstaltung, 

gemeinsam mit dem Finale des Mädchenturniers, an dessen Projektstandort in 

Buterere ausgetragen.  

Vier der Teams aus Nyakabiga werden zwei Mal pro Woche am Spielfeld von Football 

Helps von Trainern betreut, die von der Organisation zur Verfügung gestellt werden. 

Die restlichen Mannschaften organisieren sich zumindest zwei Fußballtrainings pro 
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Woche und bekommen dafür das Equipment von Football Helps zur Verfügung 

gestellt. Es fanden insgesamt 116 Spiele und 1440 Trainingseinheiten in diesem 

Turnier statt. Als Schiedsrichter werden ehemalige Teilnehmer dieses Turniers 

eingesetzt, die aus dem Kernalter herausgewachsen sind und erhalten dafür eine 

kleine Aufwandsentschädigung.  

22 Jugendliche trainierten und spielten im Rahmen der „Cadet Mannschaft“ im 

öffentlichen Turnier für Jugendliche zwischen 15 und 18 Jahren. Diese trainierten 

ebenfalls zwei Mal pro Woche und Leitung eines Trainers, der ihnen von Football 

Helps zur Verfügung gestellt wird.  

Wie jedes Jahr fanden auch wieder zahlreiche Freundschaftsspiele außerhalb des 

Turniers statt. 

2.1.3 Community Work 

Von März bis Oktober fand einmal im Monat eine gemeinschaftliche Aktivität statt. 

Diese Aktivitäten wurden von den jeweiligen Projektkoordinatoren von Nyakabiga in 

Zusammenarbeit mit der Organisationsführung ausgewählt, organisiert und 

koordiniert. Diese Aktivitäten inkludierten das Sammeln von Plastikflaschen, Papier 

und Müll von den Straßen der Nachbarschaften um den Projektstandort, sowie das 

Räumen der öffentlichen Kanäle in den umliegenden Bezirken.  

Insgesamt fanden am 

Projektstandort Nyakabiga acht 

Community Work Einheiten statt, 

bei denen durchschnittlich 42 

Kinder und Jugendliche teilnahmen. 

Zwei dieser Einheiten fanden im 

Zuge des FH Summer Camps am 11. 

und 25. Juli statt.  
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2.1.4 Workshops 

Einmal im Monat, meist nach der 

Community Work, fand zusätzlich 

ein Workshop zu unterschiedlichen 

lebensnahen Themen der Kinder 

und Jugendlichen statt. Die Themen 

wurden den Teilnehmern mittels 

interaktiver, spielerischer Übungen, 

gemäß des neuen Football Helps 

Workshop Konzepts vermittelt.  

2022 nahmen insgesamt 243 Kinder an sieben Workshops zu folgenden Themen teil:  

• Hygiene und Körperpflege  
• Vermittlung gemeinschaftlicher Werte  
• Erste Hilfe  
• Alternative, sportliche Betätigungsmöglichkeiten  
• Integrität und die Gefahren von Mobbing 
• Teamwork und Vertrauen   

Zusätzlich fanden im Zuge des FH Summer Camps zwischen 11. Juli und 5. August 

weitere zwölf Workshop-Einheiten zu den genannten Themen statt, an denen 146 

Kinder insgesamt teilnahmen.  
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2.2 Leistungen am Projektstandort Buterere, Bujumbura Mairie 

2.2.1 Direkte Zielgruppe 

Dieser Projektstandort im Bezirk Buterere ist 

weiblichen Teilnehmerinnen im Alter zwischen 

8 und 17 Jahren gewidmet.  

Weibliche Kinder und Jugendliche sind in 

Burundi eine besonders verletzliche und damit 

schutzbedürftige Gruppe. Viele werden sehr 

früh in ihrem Leben schwanger und haben eine 

geringere Chance auf ein selbstbestimmtes 

Leben als ihre männlichen Altersgenossen. Für 

eine gesunde persönliche Entwicklung 

brauchen sie ein sicheres Umfeld, in dem ihre Bedürfnisse wie Zugehörigkeitsgefühl, 

soziale Interaktion, Körperpflege, körperliche Bewegung, selbstbestimmtes Leben 

oder Bildung erfüllt werden.  

Aufgrund der Tatsache, dass Mädchen und junge Frauen in Burundi nur wenige 

Möglichkeiten haben, in einem sicheren Umfeld Sport zu treiben (es gibt fast keine 

Turniere für Mädchen in Burundi), hat 

Football Helps / Association Football Helps 

ein eigenes Mädchenfußballturnier ins 

Leben, um einen Beitrag zur Erreichung des 

Ziels Nr. 5 („Geschlechtergleichstellung 

erreichen und alle Frauen und Mädchen zur 

Selbstbestimmung befähigen“) sowie Nr. 16 

(„Friedliche und inklusive Gesellschaften 

für eine nachhaltige Entwicklung fördern, 

allen Menschen Zugang zur Justiz 

ermöglichen und leistungsfähige, 
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rechenschaftspflichtige und inklusive Institutionen auf allen Ebenen aufbauen“) der 

UN - Sustainable Development Goals in Burundi zu leisten. 

An diesem Turnier nehmen 8 Teams teil, die sich 2022 aus insgesamt 188 

Spielerinnen zusammensetzten. Die geografische Verteilung dieser Teams ist sehr 

groß und streckt sich bis in die südlichen Vororte von Bujumbura: Buterere, 

Maramvya, Mubone (2 Teams), Winterekwa, Mutakura, Nyakabiga und Kabezi. 

Leider führte dies dazu, dass sich die Mädchenmannschaft aus Kabezi aufgrund der 

unverlässlichen öffentlichen Transportmittel ab Juni von den Aktivitäten 

zurückziehen musste, weshalb schlussendlich „nur“ 169 Teilnehmerinnen den 

gesamten Projektverlauf miterlebten. 

2.2.2 Fußball 

Von 12. Februar bis 16. Oktober fanden 59 Gruppenspiele zwischen den 8 Teams statt, die sich 

aus einer Hin- und einer Rückrunde zusammensetzten. Auch an diesem Projektstandort 

organisieren die einzelnen Teams zumindest zwei 

Trainingseinheiten pro Woche selbstständig und werden 

dafür mit Equipment von Football Helps ausgestattet. Da drei 

der Teams allerdings fünf, bzw. ein weiteres drei 

Trainingseinheiten durchführen, standen den 

Teilnehmerinnen 2022 insgesamt fast 600 

Trainingseinheiten zur Verfügung.  

Das Finale des Turniers wurde in Koordination mit den 

Fußballturnieren aus Nyakabiga und Kabezi am 11. 

Dezember in einem gemeinsamen Event ausgetragen.  

Wie jedes Jahr fanden zahlreiche Freundschaftsspiele 

außerhalb des Turniers statt, bei denen die Spielerinnen der 

verschiedenen Teams unter anderem auch als gemischte 

Auswahl miteinander spielten. 
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2.2.3 Community Work 

Von Juni bis September fand einmal im Monat eine gemeinschaftliche Aktivität statt. 

Diese Aktivitäten wurden von den Projektkoordinatoren in Zusammenarbeit mit der 

lokalen Organisationsführung ausgewählt, organisiert und koordiniert. Diese 

Aktivitäten inkludierten das Sammeln von Plastikflaschen, Papier und Müll von den 

Straßen der Nachbarschaften um den Projektstandort, das Räumen der öffentlichen 

Kanäle in den umliegenden Bezirken, sowie die Hilfe bei der Pflege von lokalen 

Volksschuleinrichtungen.  

Insgesamt fanden am Projektstandort Buterere sechs Community Work Einheiten 

statt, bei denen durchschnittlich 50 Mädchen teilnahmen. Eine dieser Einheiten fand 

im Zuge des FH Summer Camps am 11. Juli statt.  

 

2.2.4 Workshops 

Im Zeitraum von April bis September 

fand einmal im Monat ein Workshop zu 

unterschiedlichen lebensnahen 

Themen der Mädchen statt. Um 

Ressourcen bei den Transportkosten 

zu sparen wurden diese Einheiten an 

denselben Tagen der Community Work 

umgesetzt. Die Themen wurden den 

Teilnehmerinnen mittels interaktiver, spielerischer Übungen gemäß des von Football 

Helps 2021 erarbeiteten Workshop Konzepts vermittelt.  

2022 nahmen insgesamt 243 Mädchen an fünf Workshops zu folgenden Themen teil:  

• Hygiene und Körperpflege  
• Vermittlung gemeinschaftlicher Werte  
• Erste Hilfe  
• Entrepreneurship 
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Zusätzlich fanden zwischen 11. und 22. Juli im Zuge des FH Summer Camps an 

diesem Projektstandort acht weitere Workshop-Einheiten zu den genannten Themen, 

sowie zu folgenden Inhalten statt: 

• Alternative sportliche Betätigungen  
• Leadership 

Insgesamt nahmen 90 der Mädchen dieses Projektstandortes an diesen Workshops 

teil.  

2.3  Leistungen am Projektstandort Kabezi, Bujumbura Rural 

2.3.1 Direkte Zielgruppe 

An diesem Projektstandort nahmen laut 

Zählung von 2021 (die Daten von 2022 

gingen leider aufgrund von Problemen mit 

dem Datenträger verloren) 281 Buben an 

den Programmen von Football Helps teil.  

Diese Kinder und Jugendlichen stammen 

großteils aus den Bezirken Ruziba, 

Gakungwe, Ramba, Kimina, Mena und 

Burima in der Region Kabezi, Bujumbura 

Rural. In dieser Region, außerhalb der 

Stadtgrenzen von Bujumbura, erleben die 

TeilnehmerInnen von Football Helps 

aufgrund der geringeren öffentlichen 

Infrastruktur (Wasser und Strom), sowie 

schlechterer Bildungs- und 

Arbeitsmöglichkeiten eine ganz andere 

Lebensrealität als in Nyakabiga und Buterere. Die Themen der persönlichen 

Entwicklungen in dieser Altersgruppe sind für die teilnehmenden Buben natürlich 

sehr ähnlich wie in Nyakabiga, allerdings sind hier die Rahmenbedingungen noch 

empfänglicher für (partei-)politische Manipulation. Andererseits sind aufgrund des 
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hügeligen Terrains kaum freie Plätze, die nicht direkt an vielbefahrenen Landstraßen 

liegen, um Fußball zu spielen.  

2.3.2 Fußball 

Mit 12. Februar startete ebenfalls das Turnier an diesem Projektstandort mit 12 

teilnehmenden Mannschaften, die in zwei Gruppe zu je sechs Mannschaften 

aufgeteilt wurden. Genauso wie an den anderen Projektstandorten organisieren sich 

die Mannschaften die Trainingseinheiten, mit Unterstützung in Form von 

Trainingsutensilien von Football Helps, selbst und führen mindestens zwei 

Trainingseinheiten pro Woche aus. Bis 27. November fanden 77 Fußballspiele, 

aufgeteilt in Gruppen- und Finalspiele, zwischen den Mannschaften statt.  

Die erst- und zweitplatzierte Mannschaft dieses Turniers spielten im Folgemonat 

gegen die Siegermannschaften des Projektstandorts Nyakabiga. Das „kleine“ Finale 

der jeweils Zweitplatzierten fand am 10. Dezember am Fußballfeld in Kabezi statt. 

Das „große“ Finale wurde am 11. Dezember im Zuge in einer standortübergreifenden 

Abschlussveranstaltung, mit dem Finale des Mädchenturniers, an deren 

Projektstandort in Buterere ausgetragen.  
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Wie jedes Jahr fanden auch wieder zahlreiche Freundschaftsspiele außerhalb der 
Turniere statt, zu denen Football Helps von anderen Organisationen eingeladen 
wurde oder welche Football Helps zwischen den Projektstandorten intern 
organisierte. 

2.3.3 Community Work 

Von März bis September fand einmal im Monat eine gemeinschaftliche Aktivität 

statt. Diese Aktivitäten wurden von den jeweiligen Projektkoordinatoren von Kabezi 

in Zusammenarbeit mit der burundischen Organisationsführung ausgewählt, 

organisiert und koordiniert. Diese Aktivitäten inkludierten das Sammeln von 

Plastikflaschen, Papier und Müll von den Straßen der Nachbarschaften um den 

Projektstandort, das Räumen der öffentlichen Kanäle in den umliegenden Bezirken, 

sowie die Hilfe bei den Vorbereitungsarbeiten und bei der Pflege des Grundstücks 

von Football Helps in Kabezi, auf dem in den nächsten Jahren das Umoja Youth Center 

entstehen wird.  

Insgesamt fanden am 

Projektstandort Kabezi 

dreizehn Community 

Work Einheiten statt, 

bei denen im 

Durchschnitt 46 Kinder 

und Jugendliche 

teilnahmen. Fünf dieser 

Einheiten fanden im 

Zuge des FH Summer 

Camps am 11. und 25. 

Juli statt in Kabezi.  
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2.3.4 Workshops 

Im selben Zeitraum wie die Community Work, fand anschließen daran zusätzlich ein 

Workshop zu unterschiedlichen lebensnahen Themen der Kinder und Jugendlichen 

statt. Die Themen wurden den Teilnehmern mittels interaktiver, spielerischer 

Übungen, gemäß des neuen Football Helps Workshop Konzepts vermittelt.  

2022 nahmen insgesamt 196 Kinder an sechs Workshops zu folgenden Themen teil:  

• Hygiene und Körperpflege  
• Vermittlung gemeinschaftlicher Werte  
• Erste Hilfe  
• Alternative, sportliche Betätigungsmöglichkeiten  
• Ernährung 
• Teamwork und Vertrauen   

Zusätzlich fanden im Zuge des FH Summer Camps zwischen 11. Juli und 5. August 

weitere zwölf Workshop-Einheiten zu den genannten Themen statt, an denen 125 der 

Teilnehmer dieses Projektstandortes anwesend waren.  

2.3.5 Umoja Youth Center  

Auf dem Grundstück, das bereits im September 2021, im Bezirk Ramba, in direkter 

Umgebung zum Projektstandort Kabezi gekauft wurde, entsteht in den kommenden 

Jahren das Umoja Youth Center. Dieses Jugendzentrum soll die langfristige Arbeit 

von Football Helps in Burundi absichern und deren Qualität noch einmal auf ein neues 
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Niveau heben, indem die Abhängigkeit von Mietverhältnissen beendet wird, sowie 

bessere Einrichtungen für die Bedürfnisse der direkten Zielgruppe und lokale 

Einnahmemöglichkeiten geschaffen werden.  

Im März und April 2022 fanden topografische Vermessungen, die Begradigung des 

Grundstücks, sowie der Aufbau von Wassertanks und die Verlegung der 

Wasserleitungen statt. Die weiteren Entwicklungsschritte wurden für den Zeitraum 

der Umstrukturierung und Einarbeitung der neuen Organisationsleitung in Burundi 

(siehe 3.1 Organisationsadministration) angehalten und werden im Jahr 2023 

fortgeführt.  

 

2.4 Projektstandortübergreifende Events 

Damit die TeilnehmerInnen der unterschiedlichen Projektstandorte erkennen, dass 

sie Teil einer größeren Gemeinschaft sind und ebenfalls standortübergreifend 

miteinander Aktivitäten erleben versucht Football Helps zumindest zwei Mal im Jahr 

solche Veranstaltungen zu organisieren.  

2.4.1 Abschlussveranstaltung des Summer Camps  

Am 10. August fand eine gemeinsame Abschlussveranstaltung des Summer Camps 

auf dem Spielfeld und in den Räumlichkeiten von Nyakabiga statt. Es wurden die 

TeilnehmerInnen aus den Projektstandorten Buterere und Kabezi mit Bussen zu der 

Veranstaltung gebracht, damit so viele von ihnen wie möglich teilnehmen konnten. 

Es nahmen insgesamt 361 Kinder und Jugendliche am Summer Camp teil. 

Es fanden zwei Freundschaftsspiele statt. Zuerst spielte eine Auswahl an 

Spielerinnen von Buterere gegen jüngere Spieler der Cadet Mannschaft. Danach traf 

eine Auswahl der Summer Camp Teilnehmer aus Nyakabiga auf ein gemischtes Team 

aus Kabezi.  

Nach den Spielen erhielten die Kinder und Jugendlichen eine kleine Stärkung bevor 

sie von Teammitgliedern, freiwilligen UnterstützerInnen und Ehrengästen 
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Schulunterlagen (5 Hefte und ein Mathematik-Set mit Zirkel, Lineal und Bleistift) als 

Geschenk zum Schulanfang erhielten.  

2.4.2 Gemeinsamer Workhop beim Besuch von Projektvorständin Nadja Hala  

Im Zuge eines einwöchigen Burundibesuchs von Nadja Hala, der Projektvorständin von Football 

Helps, fand am 26. November ein zusätzlicher Workshop in Nyakabiga statt, an dem jeweils 10 

TeilnehmerInnen jedes Projektstandortes teilnehmen durften.  

Ziel des Workshops war es einerseits Weihnachtsschmuck mit den 

Kindern zu basteln, der für den jährlichen Football Helps Adventskalender 

genutzt wurde, sowie Fragen, Anregungen und Bedenken die sich im 

Laufe des Jahres zum neuen Workshopkonzept ergeben haben zu 

thematisieren. Daher wurden für den Nachmittag neben den 

Projektkoordinatoren auch alle Workshop Coaches eingeladen, um 

gemeinsam Übungen aus dem Workshop Konzept umzusetzen. Nadja 

Hala hat als Verantwortliche für die Projektentwicklung und ausgebildete 

Pädagogin maßgeblich an der Ausarbeitung des neuen Konzepts mitgearbeitet. Folglich war dies 

eine tolle Gelegenheit für das lokale Team Fragen zur Umsetzung, bzw. Vorschläge zur 

Verbesserung des Konzeptes an Nadja Hala zu richten, sowie die entsprechenden Themen direkt 

in der Umsetzung mit den Kindern und Jugendlichen vor Ort zu besprechen.   
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2.4.3 Großes Finale aller Turniere zum Jahresabschluss 

Am 11. Dezember 2022 im Don Bosco Center, dem Austragungsort des 

Mädchenturniers in Buterere, das große Jahres-Finale statt. Ziel dieser 

Veranstaltung ist nicht nur die gemeinsame Aktivität der ProjektteilnehmerInnen, 

Teammitglieder und freiwilligen HelferInnen der unterschiedlichen Standorte, 

sondern auch die öffentliche Aufmerksamkeit und Bewusstsein für 

Gleichberechtigung zwischen Mädchen und Buben in Burundi zu stärken. Es herrscht 

in Burundi immer noch eine sehr traditionelle Rollen- und Verantwortungsverteilung, 

wodurch Mädchen im Vergleich zu Buben deutlich weniger Freizeit und Zugang zu 

sportlichen Freizeitaktivitäten haben.  

Die TeilnehmerInnen und Beteiligten aller Standorte wurden eingeladen an der 

Veranstaltung teilzunehmen. Darüber hinaus wurde jeweils 20 TeilnehmerInnen aus 

verschiedenen Teams der einzelnen Standorte der Transport zu dem Finale 

ermöglicht. Diese wurden auf Basis ihres Engagements bei den sozialen Aktivitäten 

im Laufe des Jahres ausgewählt und bei der Veranstaltung dafür ebenfalls offiziell 

gewürdigt. Auch die Trainer und MitarbeiterInnen aller Standorte nahmen an der 

Veranstaltung teil.  
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Zuerst fand das Finalspiel zwischen den Gewinnermannschaften der Standorte 

Nyakabiga und Kabezi statt, bevor das Finale des Mädchenturniers aus Buterere 

ausgetragen wurde. Den Ehrenanstoß des zweiten Finales machte KABURA Eugenie, 

die Leiterin des nationalen Frauenfußballs, mit MANIRAKIZA Elysee, dem 

Verantwortlichen für Sport und Kultur des Bezirks Buterere. 

Nach dem Abpfiff des zweiten Finales bedankte sich NAHIMANA Valentin, Head of 

Administration der lokalen Organisation, in einer kurzen Ansprache bei all den 

Mitarbeitenden und UnterstützerInnen ohne die das gesamte Projekt Football Helps 

nicht möglich wäre und gab einen kleinen Einblick in die Entwicklung der 

Organisation, das laufende Projektjahr und die Ziele für das Jahr 2023.  

Zum Abschluss folgten die offiziellen Ehrungen. Dabei werden bei Football Helps 

traditionell nicht nur die sportlichen Leistungen, sondern auch der Einsatz der 

ehrenamtlichen TrainerInnen, sowie der ProjektteilnehmerInnen, die ein besonderes 

soziales Engagement im Laufe des Jahres gezeigt haben, gewürdigt.  

Die Spieler männlichen Siegerteams erhielten neben Pokalen und Medaillen jeweils 

ein Trikot, während sich die Spielerinnen der weiblichen Gewinnerteams einen Stoff 

gewünscht haben, aus dem sie sich Röcke schneidern können, die sie vor und nach 

den Spielen und Trainingseinheiten leicht über die Sporthosen binden können.  

Die jeweils zur/ zum besten SpielerIn und TorhüterIn gewählten SpielerInnen 

erhielten Schultaschen, genauso wie die erfolgreichsten TorschützInnen.  
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Den TrainerInnen wurde mit der öffentilchen Danksagung auch eine kleine, 

symbolische Aufwandsentschädigung überreicht.  Die „Rolemodels“, die 

ProjektteilnehmerInnen mit dem größten sozialen Engagement, erhielten „FOR 

EQUAL RIGHTS“ T-Shirts, die Football Helps in Österreich zu einer limitierten 

Auflage erstellen hat lassen.  

 

2.5 Kooperationen und Partnerschaften in Burundi 

YBSP - Feed a Child Burundi  

YBSP ist eine gemeinnützige Jugendorganisation, die sich unter dem Teilprojekt 

„Feed a Child“ speziell um Straßenkinder in Burundi kümmert, und versucht, deren 

Lebensqualität durch einen gemeinschaftlichen Ansatz zu verbessern. Durch den 

Aufbau persönlicher Beziehungen und der Implementierung eines Mentoren-

Systems übernehmen junge Erwachsene Verantwortung für Straßen- und Waisen-

kinder. Auf Grund übereinstimmender Werte und der Arbeit mit der gleichen Ziel-

gruppe kooperieren YBSP und Association Football Helps bereits seit vielen Jahren. 

Es herrscht ein reger Know-How Austausch, gegenseitige Unterstützung mit 
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Kontakten aus den unterschiedlichen Netzwerken, sowie Einbindung bei der 

Projektumsetzung. So haben Beispielsweise Teammitglieder von YBSP ebenfalls 

Workshops beim Summer Camp gehalten. 

Viele der bestehenden Kooperationen und Partnerschaften wurden ausschließlich 

vom ehemaligen Projektleiter, IRABAGANJE Guillain, gepflegt, ohne das restliche 

Team in die Kommunikation mit diesen einzubinden. Folglich gingen viele Kontakte 

zu bestehenden Partnern nach der Trennung von diesem verloren und müssen erst 

wieder aufgebaut werden.  

3 Leistungen in Österreich 

Das Jahr 2022 war für Football Helps erneut ein großer Erfolg, auch wenn dieser mit 

einigen großen Herausforderungen einherging.  

Es konnte mit der Architektur ohne Grenzen Österreich ein wichtiger strategischer 

Partner für die Entwicklung des Umoja Youth Centers gewonnen werden, die Anzahl 

an Fördermitgliedern wurde weiter ausgebaut, wodurch die laufenden 

Spendeneinnahmen gesteigert werden konnten, die erfolgreichsten Fundraising-

Kampagnen aus 2021 konnten 2022 noch erfolgreicher wiederholt werden und mit 

dem Sieg beim Online Voting zum Charitypartner des Ball der Immobilienwirtschaft 

2023, wurde bereits eine Großspende für das Folgejahr gesichert.  

Gleichzeitig führte der Krieg in der Ukraine nicht nur zu reduzierten 

Spendeneinnahmen im ersten Halbjahr 2022, sondern auch zu stark gestiegenen 

Transportkosten in Burundi, die vor allem bei dem Mädchenturnier zu Adaptionen des 

ursprünglichen Projektplans führten.  

Die wohl größte Herausforderung war jedoch eine große Umstrukturierung des 

Kernteams von AFH, die aufgrund von Unregelmäßigkeiten in den 

Abrechnungsunterlagen im ersten Quartal und der darauffolgenden Trennung von 

langjährigen Organisationsmitgliedern, inklusive dem Projektleiter, IRABAGANJE 

Guillain, notwendig wurde.  

In den folgenden Unterkapitel wird auf die Leistungen in Österreich in den Bereichen 

Organisationsadministration, Projektentwicklung, Öffentlichkeitsarbeit und 
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Fundraising, sowie auf bestehende Kooperationen und Partnerschaften näher 

eingegangen.  

3.1 Organisationsadministration  

Auf struktureller und organisatorischer Ebene fanden 2022 die wohl größten 

Veränderungen seit der Vereinsgründung statt.  

Mitte März entstand der Verdacht auf gefälschte Scans der Bankauszüge von AFH 

als Teil der monatlichen Reporting-Unterlagen und damit in Verbindung stehenden 

unautorisierten Barabhebungen. Diese erhärteten sich leider im Laufe einer 

detaillierten Prüfung durch die Finanzabteilung und Organisationsführung sowie den 

darauffolgenden unangekündigten Besuch in Burundi zur persönlichen Kontrolle der 

Originaldokumente. Glücklicherweise fand bis zu diesem Zeitpunkt erst ein kleiner 

Schaden für die Organisation statt, jedoch machten die neuen Erkenntnisse eine 

vollumfängliche Umstrukturierung von AFH notwendig.  

Folgende Personen wurden bereits während der Reise im Mai 2022 aus den 

operativen Teams entlassen, da sie nachweislich oder mit großer Wahrscheinlichkeit 

an den Fälschungen von Dokumenten und unautorisierten Abhebungen involviert 

waren. Für diese Personen wurde ebenfalls ein Hausverbot in allen Büros von AFH 

erteilt: 

• IRABAGANJE Guillain (Projektleiter, Vize-Präsident von AFH und Leiter des 

Komitees) 

• NDAYISABA Salum (Projektverantwortlicher für das Umoja Youth Center und 

den Nyakabiga Projektstandort)  

• IRAKOZE Rachel (Finanzleiterin bis Ende 2021)   

• MUGISHA Herman (Fotograf und grafisches Design) 

Im Juni reiste Simplice Mugiraneza nach Burundi, der als Präsident des lokalen 

Vereins Association Football Helps die Vereinsdokumentation erneuern und im Zuge 

einer außerordentlichen Mitgliederversammlung vorübergehend lokale 
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Familienmitglieder in die vakanten Funktionen einsetzen musste bis eine neue 

Struktur mit vertrauenswürdigen MitarbeiterInnen gefunden wurde.  

Es wurden im Laufe der folgenden vier Monate in Zusammenarbeit mit dem 

verbleibenden lokalen Team folgende neue Struktur erarbeitet:  

Durch die Aufteilung einer einzelnen lokalen Projektleitung in ein dreiköpfiges 

Leadership Team, sowie die Erweiterung der Projektkoordination der einzelnen 

Projektstandorte auf jeweils zwei Projektkoordinatoren, wurde sichergestellt, dass 

stets ein Mehraugenprinzip auf budgetverantwortlichen Funktionsebenen besteht. 

Außerdem stellt diese neue Struktur sicher, dass auf der Führungsebene 

ausreichend und qualifizierte Ressourcen zur weiteren Professionalisierung und 

qualitätsvollen Entwicklung sowohl der Administration als auch der 

Projektentwicklung in den Bereichen Sport und Sozialen vorhanden sind. Es wurde 

für jede Funktion eine detaillierte Funktionsbeschreibung und 

Verantwortungsbereich definiert, genauso wie Mindestvoraussetzungen an 

Personen, die für diese Rollen infrage kämen.  
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Das dreiköpfige Führungsteam wurde vom Vorstand nach Evaluierung der 

individuellen Qualifikationen, bisherigen Leistungen und mehreren Interviews aus 

bestehenden Teammitgliedern ernannt. Für die vakanten und neu geschaffenen 

Posten in der Projektkoordination mussten sich Interessierte vor Ort bei dem 

designierten Führungsteam bewerben, welches wiederrum einen Vorschlag für die 

Besetzungen an den Vorstand von Football Helps erarbeitete. Gemeinsam wurde das 

neue Kernteam von Association Football Helps beschlossen, welches mit Anfang 

September offiziell implementiert wurde. Bis zum Jahresende fand ein laufender 

Austausch zwischen den Vorständen von Football Helps und dem neu gegründeten 

Leadership Team von AFH statt, um diese in der Einarbeitungsphase zu unterstützen, 

die Strukturen weiter zu optimieren und die Weiterentwicklungsstrategien in allen 

Bereichen für das Jahr 2023 bestmöglich vorzubereiten.  

Im November 2022 reiste die 

Projektvorständin, Nadja Hala, für eine 

Woche nach Burundi um die 

tatsächliche Funktionalität der neuen 

Struktur und die bisher getätigte 

Arbeit des Teams zu evaluieren.  

Als weitere Lehre aus den entdeckten 

Betrugsversuchen optimierte der 

Vorstand von Football Helps ebenfalls 

die Controlling Abläufe entsprechend 

und veranlasste einen eigenen Online-

Banking Zugang zum operativen Konto 

von AFH für die Finanzabteilung von 

Football Helps.  

Nebenbei konnten auch die Verlängerung des Spendengütesiegels und der Verbleib 

in der Liste der steuerlich begünstigten Vereine des österreichischen 

Finanzministeriums sichergestellt werden.   
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3.2 Projektentwicklung  

3.2.1 Umoja Youth Center 

Die Zusammenarbeit mit Architektur ohne Grenzen Österreich wurde aufgrund der 

Umstrukturierungsarbeiten bis August 2022 ausgesetzt und danach unter der 

Leitung der Projektvorständin, Nadja Hala, weitergeführt.  

Dabei wurden das Flächen- und Raumprogram, sowie Alternativen für notwendige 

statische Absicherungen des Grundstücks erarbeitet. Außerdem wurden gemeinsam 

die notwendigen Ausschreibungsunterlagen erstellt, die an Baumeister in 

Bujumbura mit der Bitte um Angebotslegung gesandt wurden. Bis Jahresende 

wurden die verschiedenen Angebote evaluiert und nachverhandelt. Außerdem wurde 

mit Jahresende eine weitere geometrische Messung in Auftrag gegeben, da die 

vorhandene Qualität der ursprünglichen Messung von Architektur ohne Grenzen 

zurecht infrage gestellt wurde.  

3.2.2 Workshop Konzept  

Im Zuge der Reise von Nadja Hala nach Burundi Ende November fand ebenfalls ein 

gemeinsamer Workshop mit jeweils 10 TeilnehmerInnen, dem Leitungsteam, den 

beiden Projektkoordinatoren sowie 11 Freiwilligen aus allen Projektstandorten statt. 

Ziel dieses Workshops war es die Methoden des neuen Football Helps Workshop 

Konzepts gemeinsam zu proben, um Fragen und Anregungen des lokalen Teams 

direkt in der Anwendung zu überprüfen. Außerdem waren diese sehr daran 

interessiert zusätzliche Aktivitäten, die in das Workshop Konzept passen, zu 

kennenzulernen.  

Der Workshop zeigte die großen Herausforderungen, denen die Workshop Coaches 

vor allem in Hinblick auf große TeilnehmerInnengruppen ausgesetzt sind. Die die 

Einheiten nur ein Mal pro Monat stattfinden, sind teilweise bis zu 75 TeilnehmerInnen 

auf einmal zu bewältigen. Zusätzlich ist der Sportplatz und die Klassenzimmer in 
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denen Workshops stattfinden 

öffentlich zugänglich. Es vermehrt sich 

die Anzahl der teilnehmenden Kinder 

und Jugendlichen auch während einer 

Einheit laufend, da auch 

organisationsfremde Buben und 

Mädchen sich ungefragt dazugesellen 

und mitmachen.  

Nadja konnte wichtiges Feedback und Eindrücke für die weitere Entwicklung des 

Workshop Konzepts, sowie die Weiterentwicklung der Umsetzungsstrategie 

gewinnen.  

 

3.2.3 Strategische Entwicklung der Umsetzung von Workshops und Community Work 

Gemeinsam mit BUKURU Patrick, dem Leiter der sozialen Aktivitäten des 

Führungsteams von AFH, entwickelte das Team der Programmentwicklung von 

Football Helps im Laufe des letzten Quartals 2022 eine neue Umsetzungsstrategie 

für Community Work und Workshops. Diese soll Anfang 2023 weiter verfeinert 

werden und so bald wie möglich in die Umsetzung gehen. Dabei ist vorgesehen, dass 

die Anzahl der Einheiten durch die Ausbildung mehrerer Workshop Coaches 

gesteigert und dadurch die TeilnehmerInnen-Anzahl pro Workshop reduziert werden 

kann, um die Qualität zu steigern.  

Auch für die Community Work wurden in dieser Arbeitsgruppe Ideen und Vorschläge 

erarbeitet, wie die Qualität der Einheiten gesteigert werden kann. Der Fokus liegt 

vorerst jedoch an der Optimierung der Workshop Strategie.  
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3.3 Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising  

3.3.1 Online Öffentlichkeitsarbeit 

Football Helps aktualisiert laufend die Organisationswebsite und hat 2022 folgende 

Social-Media-Kanäle für die laufende Öffentlichkeitsarbeit aktiv betrieben:  

- Facebook: 69 Beiträge, 20 Story-Beträge  

- Instagram: 60 Beiträge, 70 Story-Beiträge 

- LinkedIn: 29 Beiträge 

Zusätzlich wurde alle zwei Monate ein Newsletter mit aktuellen Informationen zu den 

Entwicklungen in der österreichischen und burundischen Organisation ausgesandt.  

3.3.2 Online Spendenakquise 

Die Facebookseite konnte außerdem Spendeneinnahmen direkt erzeugen. Immerhin 

wurden durch zwei Spendenkampagnen (im Februar und Juli) insgesamt 858 Euro 

eingenommen. Dazu kamen Spendenerlöse in der Höhe von insgesamt 1.918 Euro, die 

durch Geburtstagsspendenkampagnen sowohl von Teammitgliedern als auch 

teamexternen UnterstützerInnen generiert wurden.  

Darüber hinaus kann auch der Football Helps Adventkalender, der 2022 bereits zum 

dritten Mal stattfand, als online Spendenkampagne verstanden werden. Dieses Jahr 

wurde von 1. bis 24. Dezember jeden Tag das Bild von einem in Burundi gebastelten 

Weihnachtsschmuck veröffentlicht. Dieses Jahr wurde dieser zum ersten Mal auch 

auf LinkedIn publiziert. Es konnten 

für 22 der 24 Adventstage Paten 

gefunden werden, wodurch der 

Erlös des Vorjahres noch einmal um 

700 Euro, auf knapp über 7.000 

Euro gesteigert wurde.  
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3.3.3 Veranstaltungen  

Football Helps Veranstaltungen 

Es wurden zwei Veranstaltungen im Jahr 2022 selbst organisiert, die sowohl der 

Spendenakquise als auch der Öffentlichkeitsarbeit dienten.  

Einerseits wurde am 16. September der Immo Charity Cup ausgetragen, bei dem 12 

Firmenmannschaften aus der Immobilienbranche gegeneinander antraten und den 

Tag danach bei einem gemeinsamen Abendessen ausklingen ließen. Dank der aus 

dem Vorjahr weiterhin bestehenden, großzügigen Unterstützung durch mrp hotels, 

ADEQAT, Pervenio und Value One, der hohen Anzahl an Anmeldungen und der regen 

Beteiligung an einer Tombola konnte nicht nur ein Rekorderlös von über 10.000 Euro 

sondern auch eine Rekordbeteiligung von mehr als 120 teilnehmenden SpielerInnen 

erzielt werden. Dank der Medienkooperationen mit EP Media und platzverweis.at 

konnte die Veranstaltung ohne zusätzliche Kosten weit über die Reichweite der 

Football Helps Kommunikationskanäle beworben werden. Miind GmbH, Mario Seckel 

Design, Superbude, Kleinod Bars, Heimathafen Hotels, Big Mama Hotels, Vienna 

House Hotels und Maßanzüge Wien stellten sich für die Veranstaltung als 

Produktsponsoren zur Verfügung. 

Am 10. Dezember hat, nach der Covid-19 bedingten Absage 2021, 2022 endlich auch 

wieder ein Football Helps Punsch im Pfarrhof der Pfarre Mariahilf stattgefunden. 

Trotz unvorteilhafter Wetterbedingungen konnte ein Reinerlös von über 1.800 Euro 
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eingenommen werden, da jegliche Veranstaltungskosten von UnterstützerInnen 

gespendet wurden.  

Externe Veranstaltungen mit Football Helps Teilnahme 

Am 3. September wurde Football Helps vom Einkaufsgrätzl Althietzing ein 

kostenloser Stand am Bezirksfest Hietzing zur Verfügung gestellt. Besucher 

konnten sich über die Organisationstätigkeiten informieren, Merchandise von 

Football Helps und Tombola-Lose erwerben, sowie an einem „Gaberl-Contest“ mit 

einem handgemachten Fußball aus Burundi teilnehmen. Die Veranstaltung war 

sowohl finanziell als auch aufgrund vieler gewonnener neuer Emailkontakte ein 

absoluter Erfolg.  

Am 11. und 18. Dezember durfte Football Helps am Adventmarkt des Vereins der 

Lainzer Kaufleute kostenlos einen Tisch mit Weihnachtsbastel-Station anbieten. Die 

Kinder der Weihnachtsmarktbesucher hatten die Gelegenheit von 12 bis 17 Uhr 

gegen eine Spende mit jeweils zwei Pädagoginnen aus dem Football Helps Team 

Weihnachtsschmuck zu basteln.  
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Am 17. Dezember fand im Wombats Hostel am Wiener Naschmarkt ein Bierpong 

statt, dessen Reinerlös Football Helps gespendet wurde. Es wurde zusätzlich eine 

Spendenbox für Football Helps aufgestellt und die Projektvorständin, Nadja Hala, 

hielt eine kurze Dankesrede. Dank der zahlreichen Anmeldungen und einer 

Verdoppelung der Spende durch Wombats Hostels ergab sich eine Spende von über 

1.000 Euro für Football Helps.  

3.3.4 Fördermitglieder, DauerspenderInnen und Einmalspenden 

Dank der Arbeit des gesamten Football Helps Teams konnte auch 2022 die Anzahl 

an DauerspenderInnen und Fördermitgliedern gesteigert werden. Diese beliefen sich 

bereits auf fast 11.800 Euro für das gesamte Jahr.  

Obwohl die Spendeneinnahmen im ersten Halbjahr, wahrscheinlich im 

Zusammenhang mit dem Kriegsausbruch in der Ukraine, weit hinter den Erwartungen 

blieben, konnten dank des laufend wachsenden UnterstützerInnenkreises fast 

20.000 Euro an Einmalspenden eingenommen werden. 

3.4 Kooperationen und Partnerschaften in Österreich  

Fairplay Initiative 

Fairplay am Wiener Institut für Internationalen Dialog und Zusammenarbeit (VIDC) 

ist die Initiative für Vielfalt und Antidiskriminierung im Sport auf nationaler österrei-

chischer und internationaler Ebene.  

Die Partnerschaft mit fairplay besteht seit mehreren Jahren. In einem regelmäßigen 

Austausch profitiert die Football Helps Foundation von der langjährigen Expertise 

des fairplay-Teams im Bereich der Entwicklungszusammenarbeit. Des Weiteren 

werden immer wieder Veranstaltungen der Football Helps Foundation im Rahmen 

des fairplay Projektpools finanziell unterstützt.   

https://www.fairplay.or.at/ueber-uns/  

Architektur ohne Grenzen Austria (AoGA) 

AoGA wurde 2010 in Wien gegründet und ist Mitglied des Dachverbandes 

„Architecture Sans Frontières“, welcher sich weltweit aus 32 Partnerorganisationen 

https://www.fairplay.or.at/ueber-uns/


Spiel für den Frieden Afrikas 
 

Hummelgasse 14 
A-1130 Wien 

ZVR 175732941 

fh@football-helps.com 

www.football-helps.com 

 

 

 

 

 

FOOTBALL 
HELPS 

auf 5 Kontinenten zusammensetzt. Es handelt sich bei AoGA um eine gemeinnützige, 

international tätige Organisation, die aus einem Netzwerk ehrenamtlicher 

Architekturschaffenden, Ingenieur*innen und Expert*innen unterschiedlichster 

Fachbereiche aus der Immobilienentwicklung besteht. Das Ziel von AoGA ist es, die 

Lebensbedingungen benachteiligter Menschen durch Architektur zu verbessern – in 

allen ihren Facetten.   

AoGA ist mit der Fachexpertise und den Erfahrungen mit ähnlichen Projekten ein 

sehr wertvoller Partner bei der Planung und Entwicklung des Umoja Youth Center 

über die kommenden Jahre.  

http://www.arch-og.at/  

K·A·R·A·S Beschriftungen  

Diese traditionsreiche Wiener Schildermanufaktur unterstützt Football Helps bereits 

seit vielen Jahren mit gespendeten Medaillen und Pokalen für Veranstaltungen in 

Österreich und die Siegerehrungen der Turniere in Burundi.  

https://www.karas.at/  

Deloitte Audit Wirtschaftsprüfungs GmbH 

Deloitte stellt Football Helps im Zuge der Partnerschaft ihre Dienstleistungen für die 

jährliche Prüfung der Spendenabsetzbarkeit und die Spendengütesiegelprüfung 

kostenlos zur Verfügung.  

www.deloitte.com  

Zwerkstatt 

Zwerkstatt ist ein Modelabel aus Wien, das auf nachhaltige Materialien, faire 

Produktion und humorvolle Designs setzt. Seit bereits einigen Jahren unterstützt 

dieses Unternehmen Football Helps mit der Produktion von Merchandise Artikeln, 

Lagermöglichkeiten, Verkauf über den Onlineshop und sammelt sogar beim 

jährlichen Jahresabschluss-Event Spenden für unsere Organisation.  

https://zwerkstatt.at/  

Trikot für die Welt (TfdW) 

http://www.arch-og.at/
https://www.karas.at/
http://www.deloitte.com/
https://zwerkstatt.at/
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Trikot für die Welt ist ein unabhängiges Netzwerk, das Trikot-Spenden sammelt und 

mit Reisenden und Wohltätigkeitsorganisationen auf der ganzen Welt verbindet. 

Diese junge Organisation aus Deutschland hat Football Helps in Bezug auf das 

halbjährige Mädchenturnier 2021 unterstützt und acht komplette Trikotsets, sowie 

21 Fußballschuhe und drei Fußbälle für das neue Projekt gesammelt.  

https://tfdw.de/   

4 Erreichte Wirkungen 

Durch die regelmäßigen Trainings und Matches entstehen Verbindungen zwischen 

Kindern und Jugendlichen unterschiedlicher ethnischer Hintergründe. Es entstehen 

Freundschaften und die Menschen wachsen näher zusammen. Eine Veränderung der 

Verhaltensweisen der TeilnehmerInnen am Projekt lässt sich quantitativ schwer 

messen, ist aber für die ProjektmitarbeiterInnen vor Ort deutlich sichtbar. Das Projekt 

erfreut sich reger Beliebtheit und Bekanntheit in der Region und hat sich in den 

letzten Jahren zu einem Vorzeigeprojekt entwickelt. Eine implizite Wertevermittlung 

über sportliche Tätigkeiten und Gemeinschaftsarbeiten steht bei der täglichen 

Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen im Fokus. Durch die ständige Wiederholung 

und die Vorbildwirkung der MitarbeiterInnen und TrainerInnen vor Ort kann man eine 

Veränderung im Verhalten der Kinder und Jugendlichen nach einiger Zeit deutlich 

beobachten. Auch ehemalige Teilnehmende der Projekte berichten regelmäßig über 

den positiven Einfluss auf ihr Leben, den diese Zeit mit sich brachte. Diese veränderte 

positive Grundhaltung anderen Menschen gegenüber tragen sie weiter in ihre 

Familien und beeinflussen damit somit auch Eltern, Verwandte und Freunde 

(indirekte Zielgruppe). 

Mit dem Mädchenturnier in Buterere wird vor allem auf die Gleichberechtigung von 

Mädchen in Bezug auf deren Freizeit(gestaltung) hingearbeitet. In Burundi versteht 

es sich in den meisten Familien von selbst, dass Töchter eine große Rolle in der 

Betreuung von Geschwistern und im Haushalt einnehmen. Söhnen wird im Gegensatz 

dazu weniger Verantwortung übertragen, weshalb diese über mehr Freizeit verfügen 

und ohne Probleme an Freizeitangeboten, wie den Programmen von Football Helps 

teilnehmen können. Allein die Möglichkeit für Mädchen an dem Mädchenturnier 

https://tfdw.de/


Spiel für den Frieden Afrikas 
 

Hummelgasse 14 
A-1130 Wien 

ZVR 175732941 

fh@football-helps.com 

www.football-helps.com 

 

 

 

 

 

FOOTBALL 
HELPS 

teilzunehmen und der gute Ruf, den sich Football Helps bei Eltern über die letzten 

elf Jahre erarbeitet hat, führt zumindest zu Gesprächen in Familien weshalb es den 

Söhnen erlaubt ist an den Aktivitäten teilzunehmen, aber eventuell nicht den 

Töchtern. Vor allem in Familien, in denen die Söhne bereits Teil von Football Helps 

sind, ist eine offenere Grundhaltung innerhalb der Familie und eine 

Kompromissbereitschaft der Söhne zu einer gerechteren Übernahme von 

Verantwortungen zu erwarten, welche dazu führt, dass auch den Töchtern eine 

Teilnahme an Football Helps zugesprochen wird.  

4.1 Intendierte Wirkung auf die direkte Zielgruppe 

Das Projekt Football Helps fördert die persönlichen Entwicklung junger Menschen 

zu selbstbestimmten, verantwortungsbewussten und mündigen Erwachsenen. 

Gleichzeitig werden durch das Aufeinandertreffen auf und abseits des Spielfeldes 

Freundschaften zwischen Kindern und Jugendlichen mit unterschiedlicher 

ethnischer Selbstidentifikation hergestellt. Durch die Vermittlung von 

gemeinschaftlichen Werten und Kompetenzen wie Vertrauen, gegenseitige 

Akzeptanz, Toleranz, Fairness, Hilfsbereitschaft, konstruktive Konfliktfähigkeit und 

Kommunikation sowie Umweltbewusstsein wird langfristig eine friedliche, gerechte 

und inklusive Gesellschaft gefördert – ein guter Nährboden für Wachstum. 

Das Projekt „Football Helps“ bietet Kindern und Jugendlichen ein Umfeld, wo  

• Frieden für alle gelebt wird, 
• Kinder ihrem Alter entsprechend Kind sein dürfen, 
• Spaß und Spiel im Vordergrund steht,  
• Alltagssorgen für eine Zeitlang ausgeblendet werden können,  
• Jede und jeder aktiv Veränderung herbeiführen kann,  
• Ideen und Wünsche ernst genommen werden.  

Gemeinnützige Aktivitäten innerhalb der Community Work (Straßensäuberungen, 

Instandhaltung von Schulen, etc.) und Bildungsangebote im Zuge von Workshops 

(Wissensvermittlung zu lebensnahen Themen wie Hygiene und Körperpflege, 

Krankheitsprävention, etc.) sensibilisieren die Kinder und Jugendlichen für 

Problematiken ihres unmittelbaren Lebensumfeldes und bieten dem Alter 
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entsprechende selbstbestimmte Lösungsmöglichkeiten an. Die Kinder können aktiv 

an einer Veränderung und Verbesserung ihrer Situation teilnehmen.  

4.2 Intendierte Wirkung auf die indirekten Zielgruppen  

a) MitarbeiterInnen in Bujumbura Mairie & Bujumbura Rural 

Das Projektteam in Burundi bestand Ende 2022 aus 25 MitarbeiterInnen, von denen 

11 eine pauschale, monatliche Aufwandsentschädigung für ihre Leistungen erhalten. 

Schiedsrichter, die pro Spiel bezahlt werden, sind hierbei nicht inkludiert. Die meisten 

AFH-MitarbeiterInnen stammen aus den gleichen Bezirken wie die Kinder und 

Jugendlichen selbst und engagieren sich bereits seit Jahren für das Projekt.  Die 

Mitarbeit im Projekt „Football Helps“ bietet diesen (jungen) Erwachsenen die 

Möglichkeit, sich beruflich weiterzuentwickeln, verantwortungsvolle Aufgaben zu 

übernehmen, neue Kompetenzen zu erwerben und sich ein zusätzliches Einkommen 

zu verdienen. Football Helps möchte dadurch eine langjährige Bindung mit seinen 

MitarbeiterInnen schaffen und somit die Projektverantwortung vor Ort in Hände 

legen, für die Football Helps mehr als nur eine Arbeitsstelle ist. 

b) TrainerInnen   

Durch öffentlichkeitswirksame gemeinnützige Aktivitäten und soziales Engagement 

in Kooperation mit anderen lokalen Partnerorganisationen, sowie gut organisierten 

Finalspielen hat das Projekt „Football Helps“ eine breite Bekanntheit in und um 

Bujumbura erreicht. Begeistert von der Arbeit der Organisation, motivieren sich 

immer mehr Menschen aktiv für die Entwicklung der Jugendlichen, der Stadt und des 

Landes. Durch den guten Ruf unter der lokalen Bevölkerung den sich Football Helps 

in den letzten Jahren erarbeitet hat, ist der Zulauf freiwilliger HelferInnen sehr groß. 

Die Mannschaften wurden 2022 sowohl bei den Matches als auch bei den 

Trainingseinheiten von insgesamt 38 TrainerInnen, betreut. Zwei der Trainer erhalten 

eine Aufwandsentschädigung.  

c) Eltern und Familien der teilnehmenden Kinder und Jugendlichen  

Familienmitglieder und Verwandte sind sehr stolz, dass ihre Kinder an dem Projekt 

teilnehmen, da die Aktivitäten von Football Helps mittlerweile große Bekanntheit 
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und einen sehr guten Ruf in der Umgebung genießen. Viele schauen bei den 

Fußballspielen, Trainings und vor allem dem Finale zu. Eltern treffen aufeinander, 

tauschen sich aus und lernen einander ebenfalls kennen. Kinder und Jugendliche 

tragen die Werte, die ihnen im Projekt vermittelt werden, in die Familien und 

fungieren somit als Multiplikatoren.  

d) Burundesen und BurundesInnen  

Durch regelmäßige Berichterstattung bleiben viele BurundesInnen über das Projekt, 

dessen Ziele und zu den laufenden Aktivitäten informiert. Im Jahr 2022 erreichten 

Berichterstattungen in Radio, Print und Social-Media-Publikationen die Menschen in 

Burundi (Buja FM, ABP, Mishe Mishe MTV, EJO Magazine). Veranstaltungen von 

Football Helps, wie das Summer Camp und das große Jahresfinale treffen ebenfalls 

auf das Interesse vieler Menschen aus den jeweiligen Regionen.   

Darüber hinaus erfreuen sich die regelmäßigen Veröffentlichungen auf Facebook, 

Instagram und der Football Helps Homepage ebenfalls großem Interesse aus 

Burundi.  

e) MitarbeiterInnen und freiwillige HelferInnen in Österreich   

Ende 2022 zählte das Kernteam von Football Helps in Österreich 24 aktive 

MitarbeiterInnen, die sich alle ehrenamtlich und mit größtem sozialem Engagement 
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für die Organisationsziele einsetzen. Diese Mitarbeit wird nicht nur als Wohltat für 

andere wahrgenommen, sondern auch als Chance gesehen, die eigenen 

Kompetenzen zu erweitern, von anderen zu lernen, Erfahrungen zu sammeln, neue 

Talente zu entdecken und Teil einer auf Werten basierten internationalen 

Gemeinschaft zu sein, die im Kollektiv soziale Verantwortung übernimmt und sich für 

bessere Bedingungen junger Menschen in Burundi einsetzt.  

f) Menschen in Österreich  

Durch regelmäßige Veranstaltungen, 

Newsletter, Kooperationen mit anderen 

Vereinen und NGOs beziehungsweise 

Social Media (Facebook, Instagram und 

LinkedIn) wurden 2022 viele Menschen 

in Österreich über das Projekt in Burundi 

informiert. Die professionelle 

Außendarstellung von Football Helps 

trägt dazu bei, dass viele Menschen mit 

Burundi, dem kleinen Land in Zentral-/ Ostafrika, in Kontakt kommen oder bleiben. In 

der Informationsarbeit wird über die Fortschritte und Erfolge von Football Helps 

berichtet, sowie auf Problemstellungen hingewiesen. Es ist ebenfalls Ziel die 

Schönheiten des Landes und der Leute vorzustellen. So entsteht ein Bezug zwischen 

Österreich und Burundi über Landesgrenzen hinweg, den alle Menschen bei Football 

Helps schätzen und pflegen.     

In Österreich konnte 2022 folgende Wirkung gemessen werden:  

• Facebook: 1.709 (+63) Follower, 69 (-4) Beiträge, 20 Story Beiträge 

• Instagram: 726 (+50) Follower, 60 (-2) Beiträge, 70 Story Beiträge 

• LinkedIn: 305 Follower (+110), 29 (-12) Beiträge 

• Newsletter: 6 Aussendungen, 177 Kontakte 
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4.3 Darstellung der Wirkungslogik 

Direkte Zielgruppe Leistung 

 

Erwartete Wirkung 

806 Kinder und 
Jugendliche zwischen 8 
und 17 Jahren 

Fußballturniere  Förderung der 
Geschlechtergleichstellung durch 
das Mädchenturnier 

Kontakt zwischen Menschen 
unterschiedlicher ethnischer 
Selbstidentifikation herstellen 

Ausleben des kindlichen 
Bedürfnisses nach Spiel  

Jugendgerechte 
Freizeitbeschäftigung in einem 
sicheren strukturierten Rahmen  

Wertschätzung für Kinder und 
Jugendliche in der Gesellschaft 
steigern 

Sportliche Betätigung in sicherem 
Umfeld 

Wertevermittlung an Kinder und 
Jugendliche durch den Sport  

806 Kinder und 
Jugendliche zwischen 8 
und 17 Jahren 

Community 
Work  

Kontakt zwischen Menschen 
unterschiedlicher ethnischer 
Selbstidentifikation herstellen 

Stärkung der Eigenidentifikation 
mit dem Projekt und des 
Zusammenhaltgefühls über die 
einzelnen Mannschaften hinaus 

Persönlichkeitsbildung 

Wertevermittlung  

Das eigene Umfeld positiv 
beeinflussen können (proaktiv an 
einer Verbesserung teilnehmen zu 
können) 
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Empowerment   

Kontakt zu anderen lokalen 
Organisationen herstellen und sich 
mit Gleichgesinnten vernetzen 

806 Kinder und 
Jugendliche zwischen 8 
und 17 Jahren 

Workshops Kontakt zwischen Menschen 
unterschiedlicher ethnischer 
Selbstidentifikation herstellen 

Stärkung der Eigenidentifikation 
mit dem Projekt und des 
Zusammenhaltgefühls über die 
einzelnen Mannschaften hinaus 

Wissensvermittlung  

Kompetenzerweiterung  
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5 Eingesetzte Ressourcen im Berichtszeitraum 

5.1 Eingesetzte Ressourcen (Input) 

Zu den eingesetzten Ressourcen zählen sowohl finanzielle und sachliche Mittel als 

auch Arbeitsleistungen von MitarbeiterInnen und Freiwilligen in Burundi und 

Österreich.  

Folgende finanzielle Ressourcen wurden 2022 eingesetzt:  

Alle MitarbeiterInnen in Österreich arbeiten ehrenamtlich und unentgeltlich. Daher 

wurden im Jahr 2022 die finanziellen Ressourcen hauptsächlich für Spendenwer-

bung, also Marketing und Werbematerialien (2.899,90 Euro), Events (5.163,80 Euro) 

und Spesen von Onlinespendenplattformen (93,66 Euro) eingesetzt. Die 

Verwaltungsausgaben machten eine Summe von 707,16 Euro aus. 

In Burundi wurden finanzielle Ressourcen für die direkte Projektumsetzung – Fuß-

ballturniere (16.600,81 Euro), Community Work (8.505,90 Euro), Workshops (381,48 

Euro) und Ankauf von neuem Equipment (702,41 Euro) – aber auch für 

Transporttätigkeiten, Büromieten sowie gemeinsame Mahlzeiten eingesetzt. 

Darüber hinaus wurden 19.434,16 Euro für die Aufschließung und ersten Bauschritte 

des Grundstücks für das zukünftige Umoja Youth Center aufgewendet. Die Ausgaben 

der Mittelverwendung für Leistungen für die statutarisch festgelegten Zwecken, 

beliefen sich in Burundi im Jahr 2022 auf 53.059,45 Euro. 

Leider musste im Jahr 2022 ein Schaden von 1.376,02 Euro aufgrund von 

unautorisierten Abhebungen des ehemaligen Projektleiters in Kauf genommen 

werden.  

Detaillierte Informationen zu den eingesetzten Ressourcen sind im Finanzbericht 

einzusehen, welche auf der Website von Football Helps zur Verfügung steht.  

 

Folgende Sachmittel wurden 2022 verwendet:  

Es wurden Football Helps 2022 Büro- und Meetingflächen zur Verfügung gestellt. 

Des Weiteren wurden Sachmittel in Form von Trikotsätzen, Fußbällen, 
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Trainingsutensilien, Taschen, Medaillen, Trophäen, Laptops, Workshoputensilien und 

Sachpreisen für Spendenkampagnen zur Verfügung gestellt. 

Folgende zeitliche Ressourcen wurden 2022 aufgewandt:  

Die eingesetzten zeitlichen Ressourcen der MitarbeiterInnen in Burundi sowie in 

Österreich variierten 2022 stark im Zusammenhang mit deren Tätigkeit und 

Einsatzgebiet. In Burundi arbeitet das dreiköpfige Führungsteam, sowie die sechs 

Projektkoordinatoren und der Verantwortliche für Reports und Protokolle Teilzeit 

Alle anderen MitarbeiterInnen arbeiten nach Bedarf in ihren Bereichen. Dasselbe gilt 

für die ehrenamtlich und unentgeltlich tätigen MitarbeiterInnen in Österreich. Je 

nach Arbeitsbereich (Projektentwicklung, Marketing, Buchhaltung, etc.) variiert die 

Arbeitszeit. Der Vorstand traf sich 2022 alle zwei Wochen und arbeitete regelmäßig 

an der Weiterentwicklung des Vereins.  Dazu kamen regelmäßige online 

Besprechungen des Vorstands mit dem Führungsteam in Burundi. Das Team von 

Football Helps traf sich einmal pro Quartal online und alle sechs Wochen persönlich. 

6 Maßnahmen zur begleitenden Evaluation und Qualitätssicherung 

Die Qualität der Projektumsetzung wurde 2022 durch folgende Prozesse evaluiert:  

• Wöchentliche Meetings des Führungsteams in Bujumbura (Burundi) 
• Regelmäßige Telefonate zwischen Vorstandsmitgliedern von Football Helps 

in Österreich und Mitgliedern des Führungsteams in Burundi 
• Wöchentlicher bis täglicher Austausch des FH Vorstandes und des AFH 

Führungsteams über Gruppenchat auf WhatsApp  
• Monatliche (Online-)Meetings des Vorstandes von Football Helps mit dem 

Projektleiter der Partnerorganisationen AFH  
• Alle zwei Wochen traf sich der Vorstand zu einem (Online-)Meeting 

(Österreich) 
• Alle sechs Wochen fand ein persönliches Treffen des Team in Wien statt 

(Österreich) 
• Ein Mal pro Quartal fand ein Online Meeting des gesamten Teams statt 

(Österreich) 
• TeilnehmerInnen-Listen wurden geführt (Burundi) 
• Monatliche schriftliche Berichtlegung (Finanzbericht und Aktivitätenbericht) 

aus Burundi und Österreich 
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• Foto-Dokumentation der Spiele, Trainings, Community Work, Workshops, 
Finale und Events (Burundi) 

• Zweifache Buchhaltung (Burundi & Österreich)   
• Internes Kontrollsystem  
• Regelmäßige Prüfung der Rechnungsprüferinnen  
• Prüfung durch externe Wirtschaftsprüfung im Zuge des Spendengütesiegels 

und der Steuerbegünstigung des Finanzministeriums  
• Monitoring-Besuche 2022: 
• Yannick Soura, 9. bis 19. März 
• Yannick Soura und Simon Hala, 7. bis 15. Mai  
• Simplice Mugiranza, 4. bis 19. Juni  
• Nadja Hala, 23. November bis 1. Dezember  

7 Vergleich zum Vorjahr: Grad der Zielerreichung, Lernerfahrungen und 

Erfolge 

Durch die komplette Umstrukturierung der Organisationsstruktur in Burundi hat sich 

im Vergleich zum Vorjahr sehr viel verändert. Es wurde sowohl eine Struktur 

entwickelt, die noch transparenter und weniger anfällig für Betrugsversuche ist als 

auch das Controlling entsprechend den Lehren aus den Erkenntnissen angepasst. 

Außerdem ist die Gesamtverantwortung auf mehrere Personen verteilt worden, die 

in ihren jeweiligen Gebieten entsprechende Erfahrungen und Ausbildungen 

vorzuweisen haben. Auch wenn es natürlich eine unbeschreibliche Enttäuschung für 

die Team- und Vorstandsmitglieder von Football Helps war, haben die Aktionen des 

ehemaligen Projektleiters zu einer noch robusteren Organisation geführt, die noch 

besser für die notwendigen Entwicklungsschritte die kommenden Jahre aufgestellt 

ist.  

Mit Blick auf die gesamtstrategischen Ziele für das Jahr 2022, sind bis auf die 

Änderung des Beinamens des österreichischen Vereins alle Ziele erreicht worden. 

Die neue Meetingstruktur wurde etabliert und hat sich als sinnvoll erwiesen.  Durch 

die intensive und enge Zusammenarbeit zwischen den Teams im Zuge der 

Umstrukturierung, sowie die Neubesetzung von strategisch wichtigen Funktionen 

mit vielversprechenden, entsprechend gebildeten und erfahrenen Personen, konnte 

die Bindung zwischen den Vereinen gestärkt werden, wurden zusätzliche 
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Ressourcen und Expertise geschaffen sowie das Controlling und Reporting 

verbessert.  

Die bereichsspezifischen Ziele wurden zu einem deutlich geringeren Grad erfüllt. In 

Anbetracht der Umstände, die aus dem Ukrainekrieg und der Umstrukturierung 

resultierten, ist das Ausmaß der Zielerreichung dennoch mehr als zufriedenstellend.  

8 Planung und Ausblick 

8.1 Planung und Ziele 

Was möchten wir im Jahr 2023 erreichen?  

• Weiterentwicklung der neuen Struktur und Stärkung der neuen 
Führungskräfte in ihren neuen Rollen  

• Weiterentwicklung der Reporting Standards und vollumfassende 
Datenaufzeichnung alle Beteiligten in Burundi 

• Qualitätssteigerung bei der Umsetzung der sozialen Aktivitäten Community 
Work und Workshops 

• Steigerung der Weiterbildungsangebote für Teammitglieder in Burundi  
• Erweiterung des Mädchenturniers in Buterere um zwei Teams  
• Abschluss der ersten Bauphase des Umoja Youth Centers und Sicherung von 

entsprechenden Geldmitteln für die folgenden Ausbauphasen in 2024 
• Weitere Steigerung des Volumens wiederkehrender Spenden 

(Fördermitglieder) 

8.2 Einflussfaktoren: Chancen und Risiken 

8.2.1 Chancen für die Umsetzung der Ziele für 2023:  

Die neue Aufteilung der Verantwortungsbereiche im Leitungsteam von AFH, die 

Ausbildungen und Vorerfahrungen der Personen im Kernteam, aber auch die 

Erweiterung der Ressourcen im Team stellen große Chancen für die gewünschte 

Qualitätssteigerung in der Projektumsetzung und dem Reporting dar.  

Dank der Etablierung in die Liste der spendenbegünstigten Organisationen in 

Österreich sowie mit dem österreichischen Spendengütesiegel ergeben sich für 

Football Helps Chancen in der Spendenakquise. Vor allem für die Platzierung des 

Umoja Youth Center als begünstigtes Projekt von Charity Events sind das Gütesiegel 
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und die steuerliche Absetzbarkeit unverzichtbar. Die mediale Aufmerksamkeit, die 

Football Helps durch den Spendenerhalt auf dem Immobilienball erhalten wird, 

genauso wie die immer größere Bekanntheit in der sehr zahlungskräftigen 

Immobilienbranche durch Veranstaltungen wie den Immo Charity Cup, stellen große 

Chancen für das Corporate Fundraising dar.  

Dank des bereits vollzogenen Ankaufs des Grundstücks und die geschaffte 

Finanzierung der ersten Bauphase aus Eigenmitteln und der Spende des 

Immobilienballs hat das Vorhaben in jedem Fall deutlich an Qualität und 

Vertrauenswürdigkeit für Förderstellen und SpendengeberInnen gewonnen.  

8.2.2 Risiken für die Umsetzung der Ziele für 2023:  

Es ist schwer abzuschätzen wie die wirtschaftlichen Auswirkungen des 

Ukrainekrieges, der hohen Inflation und Energiekosten sich einerseits auf die 

Spendenbereitschaft von Organisationen und Privatpersonen sowie andererseits auf 

die Projektkosten weiter auswirken wird. Es ist auf jeden Fall absehbar, dass die 

Immobilienbranche, in der das Netzwerk von Football Helps besonders stark ist, 

herausfordernde Zeiten vor sich hat.  

Darüber hinaus nimmt die Betreuung der neuen leitenden MitarbeiterInnen sehr viel 

Zeit des österreichischen Vorstandes in Anspruch, wodurch andere Bereiche zu kurz 

kommen. Es kann durchaus sein, dass diese intensive Betreuung noch länger 

notwendig ist bis das Führungsteam eingearbeitet und auch innerhalb der 

Organisation in Burundi etabliert ist. Dazu kommt die Wahrscheinlichkeit, dass an der 

einen oder anderen Position nachjustiert werden muss, wie das nach größeren 

Umstrukturierungen öfter vorkommt.  

Auch das Vorhaben die sozialen Aktivitäten von Football Helps weiter auszubauen 

stößt nicht bei allen derzeitigen FußballtrainerInnen auf offene Ohren. Es braucht 

allerdings deren Unterstützung, um den bestmöglichen Zugang der Kinder und 

Jugendlichen zu diesen Angeboten zu erarbeiten.  

Dazu birgt der Ausbau des Jugendzentrums sowohl budgetäre als auch strukturelle 

Risiken, die stets mit einem so großen Projekt einhergehen.  
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Teil C – Die Organisation 

9 Organisationsstruktur und Team 

9.1 Organisationsstruktur 

Das Projekt „Football Helps“ wird von zwei registrierten, gemeinnützigen Vereinen 

umgesetzt.  

Football Helps – Spiel für den Frieden in Afrika (FH)7 wurde 2011 in Wien, Österreich, 

als gemeinnütziger Verein registriert und übt die Funktion der strategischen Leitung 

und der Projektfinanzierung aus. Die Association Football Helps (AFH) in Burundi ist 

für die praktische Umsetzung des Projektes vor Ort verantwortlich. Ein 

Kooperationsvertrag bildet die rechtlichen und strukturellen Rahmenbedingungen.  

Eine dialogorientierte Kommunikation zwischen den Partnervereinen auf Basis von 

gegenseitiger Wertschätzung, Verständnis und Vertrauen schafft ein „Wir-Gefühl“ 

und sorgt dafür, dass die Entscheidungsfindung auf allen Ebenen bedarfsorientiert, 

inklusiv, partizipatorisch und repräsentativ ist. Die Kombination aus 

erfahrungsbasierter Expertise, Nähe zum Projektumfeld, klaren Zuständigkeiten und 

fachlicher Kompetenz der MitarbeiterInnen ermöglicht die erfolgreiche Umsetzung 

des Projektes seit Jahren.   

In Österreich arbeiteten 2022, 24 MitarbeiterInnen, unter anderem aus den 

Bereichen Sportwissenschaften, Projektmanagement, Internationale Entwicklung, 

Tourismus, Betriebswirtschaft, Pädagogik und Finanzwesen auf ehrenamtlicher 

Basis mit unterschiedlichem Arbeitsaufwand.  

In Burundi erhielten 2022, 11 der 63 MitarbeiterInnen eine pauschale, monatliche 

Aufwandsentschädigung für getätigte Leistungen. Die MitarbeiterInnen kommen 

fast ausschließlich selbst aus den sozial schwächeren Bezirken und erhalten durch 

die Mitarbeit die Möglichkeit sich fachlich weiterzubilden. Sie bringen neben ihrer 

 

7  2019 wurde der Vereinsname von Football Helps Foundation – Spiel für den Frieden in Afrika (FHF) zu Football Helps – 

Spiel für den Frieden in Afrika (FH) geändert. Grund dafür war die Namenslänge.  



Spiel für den Frieden Afrikas 
 

Hummelgasse 14 
A-1130 Wien 

ZVR 175732941 

fh@football-helps.com 

www.football-helps.com 

 

 

 

 

 

FOOTBALL 
HELPS 

Lebenserfahrung, vor allem auch Know-How aus den Bereichen Projekt- und 

Eventmanagement, Pädagogik, Didaktik, Fußballlehre und Kinder- und 

Jugendbetreuung mit. Beide Vereine verzeichnen besonders im letzten Jahr einen 

großen Zuwachs des ehrenamtlichen Engagements von freiwilligen 

MitarbeiterInnen.    

In beiden Vereinen sind zahlreiche weitere Personen ehrenamtlich tätig und 

unterstützen „Football Helps“ bei diversen Aktivitäten und Veranstaltungen.  

Neben den Projekten in Burundi leistet Football Helps (FH) durch die eigene 

Öffentlichkeitsarbeit einen Beitrag zur entwicklungspolitischen Bildungsarbeit in 

Österreich und trat auch hierzulande 2022 für kulturellen Austausch, gegenseitigen 

Respekt und Toleranz ein. 

9.2 Vorstellung der handelnden Personen 

Handelnde Personen in Österreich (Football Helps):  

Nadja Hala, Gründerin des Projektes „Football Helps“ und Projektvorständin. Sie ist 

1987 in Wien, Österreich, geboren und aufgewachsen. Nach der Ausbildung zur 

Elementarpädagogin beendete sie 2010 ihr Bachelorstudium der Internationalen 

Entwicklung und lebte mit Simplice Mugiraneza ein halbes Jahr in Burundi. 

Gemeinsam gründeten sie 2011 in Wien den Verein „Football Helps Foundation“. 2018 

beendete sie erfolgreich den Studiengang „Master of Mediation“ an der Fern-

Universität in Hagen. Ihr pädagogisches Know-How, ihre persönlichen Erfahrungen 

mit der Zielgruppe, sowie ihre einschlägigen Erfahrungen im Bereich der 

internationalen Entwicklungszusammenarbeit stellt sie dem Verein mit ihrem 

Ehrenamt zur Verfügung. 

Simplice Mugiraneza, Mitgründer des Projektes „Football Helps“, offiziell Präsident 

des Vereins Association Football Helps und beratend tätig in der Projektentwicklung. 

Simplice (Soso) wurde 1983 in Burundi geboren und ist bis zu seinem 10 Lebensjahr 

dort aufgewachsen. Nach Ausbruch des Bürgerkrieges 1994 lebte er einige Jahre als 

Kriegsflüchtling in Tansania, Kenia und Kongo bis er schlussendlich nach Österreich 

kam. Er spricht insgesamt 5 Sprachen: die Landessprache Kirundi, die 
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„Jugendsprache“ und offizielle Sprache Ostafrikas Swahili, die Amtssprache 

Französisch, Englisch und Deutsch. Simplice Mugiraneza bildet eine kulturelle und 

sprachliche Brücke für tiefergehendes gegenseitiges Verständnis zwischen den 

Partnervereinen. 

Simon Hala, Vorstandsvorsitzender von Football Helps. Simon wurde 1989 geboren, 

spielte seit seinem sechsten Lebensjahr Vereinsfußball und agierte bereits in jungen 

Jahren auch als Nachwuchstrainer. Er hat einen Bachelor in Betriebswirtschaft und 

einen Master in Change Management. Simon hat bereits Arbeitserfahrungen auf drei 

Kontinenten gesammelt und wird ab Mail 2023 das Head Office der internationalen 

Hostelkette Wombat’s leiten, bei der er zuvor die Expansionsabteilung von 2017 bis 

2020 geleitet hat. Simon verantwortet die Vereinsadministration und das 

Fundraising.  

Yannick Soura, Finanzvorstand von Football Helps. Yannick wurde 1993 geboren, 

spielt seit seinem fünften Lebensjahr Vereinsfußball und ist aktuell noch im 

niederösterreichischen Amateurbereich aktiv. Er hat einen Bachelor in 

internationaler Betriebswirtschaft. Yannick arbeitet seit knapp 7 Jahren im 

Finanzmanagement und Controlling bei value one einem internationalen Immobilien-

Projektentwickler mit Zentrale in Wien. Seit 2023 ist er für das Controlling Team der 

Projektentwicklungsabteilung verantwortlich. Yannick verantwortet den 

Finanzbereich bei Football Helps. 

Julian Dorrek, Marketingvorstand von Football Helps. Julian wurde 1993 in Wien 

beboren, spiel seit frühester Kindheit Fußball, hat Studien der Sportwissenschaften 

abgeschlossen, studiert zusätzlich Biologie und arbeitet als Lehere an einer 

Mittelschule. Nebenbei betreut er Leistungssportler als sportwissenschaftlicher 

Coach. Julian verantwortet alle Bereiche der Öffentlichkeitsarbeit. 

Weitere Teammitglieder in Österreich:  

• Raphael Lehmann, Marketing und Organisation der Fußballturniere 
• Lukas Diridl, Marketing und Social Media  
• Ronald Hala, Spendenakquise  
• Sigrid Dorrek, Buchhaltung und Finanzen 
• Veronika Hala, Community Management 
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• Iva Alexandrova, Sponsoren und Partnerschaften 
• Frederike Benscheid, Ehrenkapitänin 
• Regina Schnabl, Rechnungsprüferin  
• Amadea Wildgans, Rechnungsprüferin  
• Karl-Heinz Daurer, Ehrenkapitän 
• Jonathan Gabler, Ehrenkapitän 
• Lorenz Haschemi, Ehrenkapitän 
• Max Messerklinger, Spendenmanagement  
• Lena Kernstock, Marketing 
• Jessica Krauss, Projektentwicklung 
• Michael Molzar, Ehrenkapitän 
• David Henning, Ehrenkapitän 
• Dominik Erne, Ehrenkapitän 
• Philipp Endl, Ehrenkapitän 

 

Handelnde Personen des Kernteams in Burundi (Association Football Helps): 

 

NIMBONA Martine, AFH Führungsteam mit Verantwortung für Fußballprogramme. 

Martine hat bereits 2017 beim ersten Versuch von Football Helps ein Mädchenturnier 

zu etablieren tatkräftig unterstützt. Sie ist Englischlehrerin und hat ihr Leben lang 

selbst begeistert Fußball gespielt bevor sie bis 2017 eine Mädchenmannschaft 

betreut hat. Martine ist ausgesprochen organisiert und entschlossen, wodurch sie 

bereits an mehreren nationalen und internationalen Aus- und Weiterbildungen als 

Fußball- und Entwicklungstrainerin teilgenommen hat. Bevor sie Teil des 

Führungsteam wurde hatte Martine die Verantwortung für das Mädchenturnier in 

Buterere inne.  

BUKURU Patrick, AFH Führungsteam mit Verantwortung für soziale Programme. 

Patrick hat 2019 einen Bachelor in Business Management abgeschlossen war bereits 

von 2019 bis 2021 als Verantwortlicher für Veranstaltungen unentgeltlicher 

Unterstützer von Association Football Helps. Er hat vor allem bei der 

Implementierung des neuen Workshop Konzepts durch seinen vorbildhaften 

Umgang mit den Kindern und Jugendlichen auf sich aufmerksam gemacht. Als 

langjähriges Mitglied der lokalen Pfadfinder hat er viel Erfahrung in der interaktiven 

Führung von jungen Menschen. Gepaart mit seiner Managementausbildung ist er 
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fähig Entwicklungsstrategien nicht nur zu planen, sondern auch die MitarbeiterInnen 

dafür zu begeistern.  

NAHIMANA Valentin, AFH Führungsteam mit Verantwortung für die 

Vereinsadministration. Valentin brachte sich bereits ab 2018, während seines 

Bachelorstudiums in Finance and Accounting, bei Association Football Helps als 

Fotograf ein und übernahm im Laufe der Zeit immer mehr administrative Tätigkeiten. 

So koordinierte er die erste vollumfängliche Datenaufzeichnung aller teilnehmenden 

Kinder in Burundi 2020 und die gesamte Datenaufzeichnung aller Beteiligten 2021, 

inklusive der Erstellung von Spielerpässen. Anfang 2022 wurde er zum Head of 

Finance und unterstützte Football Helps umgehend bei der Aufdeckung von 

Unregelmäßigkeiten in der Buchhaltung. Seit August 2022 ist Valentin für alle 

Administrativen Belange von AFH verantwortlich.  

HAKIZAYO Jean Guillaume, Projektkoordinator für Aktivitäten in Nyakabiga 

MANIRAMBONA Thierry, Administrativer Projektkoordinator in Nyakabiga 

NDIKUMANA Fabrice, Administrativer Projektkoordinator in Buterere 

BIZIMANA Lionel, Projektkoordinator für Aktivitäten in Buterere 

NDIKUMANA Egide, Projektkoordinator für Aktivitäten in Kabezi 

CIZA Melance, Administrativer Projektkoordinator in Kabezi 

KAKENGE Hakizimana, Berater für die Projektkoordinatoren und sehr angesehene 

Persönlichkeit in Football Helps Burundi 

AMASABO Solomon, Reporting und Protokollierung  

BUTOYI Robert, Football Helps Trainer Nyakabiga 

Kabura Emanuel, Trainer der Cadet Mannschaft 

BARUNSANGI JEHO Emmanuel, Wäsche und Equipment Nyakabiga 

NTAKIRUTIMANA Egide, Wäsche und Equipment Buterere 

ICOYTUNGIYE Obede, Wäsche und Equipment Kabezi 
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10 Organisationsprofil 

10.1 Allgemeine Angaben:  

Name  Football Helps (FH) 
Association 
Football Helps 
(AFH) 

Sitz der Organisation 
gemäß Satzung 

 

Wien, Österreich 
Bujumbura, 
Burundi 

Gründung 2011 2015 

Weitere Niederlassungen / / 

Rechtsform Eingetragener Verein 
Eingetragener 
Verein 

Kontaktdaten 

Hummelgasse 14 

1130 Wien, Österreich 

0699 18 23 08 06 

fh@football-helps.com 

http://www.football-helps.com    

Siège Social situé 
à Nyakabiga – 
Avenue de la 
Jeunesse,  
Bujumbura, 
Burundi 
afh@football-
helps.com 
http://www.footba
ll-helps.com     

Link zur Satzung  
https://football-
helps.com/startseite/transpare
nz/  

 

Registereintrag 

Bundesministerium für Inneres 

Landespolizeidirektion Wien, 
Referat Vereins-, 

Ministere de 
l´Interieur et de la 
Formation 
Patriotique 

mailto:info@footballhelpsfoundation.com
http://www.football-helps.com/
mailto:afh@football-helps.com
mailto:afh@football-helps.com
http://www.football-helps.com/
http://www.football-helps.com/
https://docs.wixstatic.com/ugd/6b81b6_287e347b29b143888b43cd06f5ef2a55.pdf
https://docs.wixstatic.com/ugd/6b81b6_287e347b29b143888b43cd06f5ef2a55.pdf
https://docs.wixstatic.com/ugd/6b81b6_287e347b29b143888b43cd06f5ef2a55.pdf
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Versammlungs- und 
Medienrechtsangelegenheiten  

ZVR-Zahl: 175732941 

02.11.2011 

 

22.12.2015 

Gemeinnützigkeit  

Die Organisation ist 
gemeinnützig. Die Organisation 
ist nicht steuerbefreit.  Die 
Organisation ist auf der Liste 
der spendenbegünstigten 
Organisationen des 
Finanzministeriums.  

Die Organisation 
ist gemeinnützig. 
Die Organisation 
ist nicht 
steuerbefreit.   

ArbeitnehmerInnenvertretu
ng 

Nicht vorhanden  Nicht vorhanden  

 

10.2 Governance der Organisation 

10.2.1 Leitungsorgan 

Vorstand als Leitungsorgan: 

1. Simon Hala (Vorstandsvorsitzender, vertretungsberechtigt)  

Zuständigkeiten: Vertretung des Vereins nach Außen; Budgetfreigaben & 
monatliche Finanzkontrolle laut IKS (Internes Kontrollsystem);  
Organisationsadministration; Fundraising; Verantwortung für ethisch korrekte 
Spendenwerbung; DSGVO Verantwortung 

2. Nadja Hala (Projektvorständin, Mitgründerin, vertretungsberechtigt) 

 Zuständigkeiten: Vertretung des Vereins nach Außen; Budgetfreigaben; 
Strategische Entwicklung der Projekte in Burundi; Qualitätssicherung und 
Reporting Projekte Burundi 

3. Yannick Soura (Finanzvorstand, vertretungsberechtigt) 

 Zuständigkeit: Vertretung des Vereins nach Außen, Verantwortung für die 
Bereiche Buchhaltung, Finanzplanung, Controlling und Reporting; 
Entwicklung der Finanzabteilung in Burundi; Spendenabsetzbarkeit und 
Spendengütesiegel 

4. Julian Dorrek (Marketingvorstand, vertretungsberechtigt) 
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 Zuständigkeit: Vertretung des Vereins nach Außen, Budgetfreigaben; 
Verantwortung über Öffentlichkeitsarbeit; Verantwortung für ethisch 
korrekte Werbemaßnahmen 

Alle Personen sind ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.  

10.2.2 Aufsichtsorgan 

Die Mitgliederversammlung fungiert als höchstes Gremium.  

Die ordentliche Mitgliederversammlung findet alljährlich im Februar statt.  

Eine außerordentliche Mitgliederversammlung wird durch Beschluss des Vorstandes 

oder der ordentlichen Mitgliederversammlung einberufen. Mindestens ein Zehntel 

der ordentlichen Mitglieder oder die RechnungsprüferInnen können mit schriftlicher 

Begründung vom Vorstand die Einberufung einer außerordentlichen 

Mitgliederversammlung verlangen, die binnen 3 Wochen stattzufinden hat.  

Sowohl zu den ordentlichen wie auch zu den außerordentlichen 

Mitgliederversammlungen sind alle ordentlichen Mitglieder mindestens 14 Tage vor 

dem Termin schriftlich einzuladen (Email ausreichend).   

Anträge zur Mitgliederversammlung können von ordentlichen Mitgliedern 

eingebracht werden und haben mindestens eine Woche vor dem Termin schriftlich 

beim Vorstand einzugehen (Email ausreichend). Gültige Beschlüsse – ausgenommen 

solche zur Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederversammlung – können 

nur zur Tagesordnung gefasst werden.  

Bei der Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder teilnahmeberechtigt. 

Stimmberechtigt sind nur die ordentlichen Mitglieder. Jedes Mitglied hat eine 

Stimme (Minderjährige können durch die gesetzlichen Vertreter vertreten werden). 

Die Mitgliederversammlung ist bei Anwesenheit von einem Drittel aller 

stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig. Ist die Mitgliederversammlung zur 

festgesetzten Stunde nicht beschlussfähig, so findet die Mitgliederversammlung 

fünfzehn Minuten später mit derselben Tagesordnung statt und ist ohne Rücksicht 

auf die Anzahl der Erschienenen beschlussfähig.  
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Die Wahlen und die Beschlussfassung in der Mitgliederversammlung erfolgen in der 

Regel mit einfacher Stimmenmehrheit. Beschlüsse, mit denen das Vereinsstatut 

geändert oder der Verein aufgelöst werden soll, bedürfen jedoch einer qualifizierten 

Mehrheit von zwei Dritteln der abgegebenen gültigen Stimmen.  

Den Vorsitz in der Mitgliederversammlung führt ein Vorstandsmitglied.  

Der Mitgliederversammlung sind folgende Aufgaben vorbehalten: Entgegennahme 

und Genehmigung des Rechenschaftsberichtes (Jahresbericht) und des 

Rechnungsabschlusses (jährlicher Finanzbericht), Entgegennahme des Berichtes 

der RechnungsprüferInnen, Wahl der Mitglieder des Vorstandes und der 

RechnungsprüferInnen, Beschlussfassung über Statutenänderungen und die 

freiwillige Auflösung des Vereins. 

Ordentliche Mitglieder sind alle natürlichen Personen, die sich aktiv an der 

Vereinsarbeit beteiligen und den vom Vorstand festgelegten Mitgliedsbeitrag 

zeitgerecht bezahlen. Außerordentliche Mitglieder sind solche, die die 

Vereinstätigkeit vor allem durch eine Spende in Form eines erhöhten 

Mitgliedsbeitrags fördern, sich aber nicht regelmäßig an der Vereinsarbeit 

beteiligen. 

Mit Ende 2022 zählte Football Helps folgende ordentliche Mitglieder mit ihren 

jeweils definiteren Aufgaben im Verein:  

Amadea Wildgans Rechnungsprüferin 

Frederike Benscheid Football Helps Ehrenkapitänin  

Iva Alexandrova Marketing, Online Fundraising  

Jessica Kraus Interne Projekte 

Jonathan Gabler Football Helps Ehrenkapitän 

Julian Dorrek Marketingvorstand 

Karl-Heinz Daurer Football Helps Ehrenkapitän 

Lena Kernstock  Marketing/ Website 

Lorenz Haschemi Football Helps Ehrenkapitän 

Lukas Diridl Marketing 
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Max Messerklinger Leitung Förderungen  

Nina Eggert Marketing 

Nadja Hala Projektvorständin 

Raphael Lehmann Marketing, Turnierplanung Burundi 

Regina Schnabl Rechnungsprüferin 

Ronald Hala Spendenakquise  

Sigrid Dorrek Leitung Buchhaltung und Finanzen 

Simon Hala Vorstandsvorsitzender 

Simplice Mugiranza Beratung der Projektvorständin 

Veronika Hala Leitung Community Management 

Yannick Soura Finanzvorstand 

 

10.2.3 Interessenskonflikte 

Das Projekt wurde von zwei Personen in einer Partnerschaft gegründet. Mittlerweile 

ist diese Partnerschaft seit mehreren Jahren beendet. Beide Gründungsmitglieder 

sind weiterhin ordentliche Mitglieder der Organisation. Innerhalb der beiden Vereine 

gibt es mehrere Verwandtschaftsverhältnisse (Geschwister, Eltern, Partner, fernere 

Verwandtschaftsverhältnisse). Die Vereine basieren auf familiären Werten und es 

wird ein familiärer Zusammenhalt wertgeschätzt. Interessenskonflikte kommen vor, 

aber sind selten. Im internen Kontrollsystem (IKS), welches 2019 eingeführt wurde, 

wird speziell darauf geachtet, dass Menschen mit familiärem Näheverhältnis sich 

nicht gegenseitig kontrollieren. Eine dialogorientierte Kommunikation innerhalb und 

zwischen den Vereinen auf Basis von gegenseitiger Wertschätzung, Verständnis und 

Vertrauen schafft ein „Wir-Gefühl“ und sorgt dafür, dass die Entscheidungsfindung 

auf allen Ebenen bedarfsorientiert, inklusiv, partizipatorisch und repräsentativ ist. 

Die Kombination aus auf Erfahrung aufbauender Expertise, klaren Zuständigkeiten 

und fachlicher Kompetenz der MitarbeiterInnen ermöglicht die erfolgreiche 

Umsetzung des Projektes seit Jahren.  
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In den Statuten ist das Schiedsgericht als Schlichtungsorgan festgelegt. In allen aus 

dem Vereinsverhältnis entstehenden Streitigkeiten entscheidet das Schiedsgericht. 

Das Schiedsgericht setzt sich aus fünf ordentlichen Mitgliedern zusammen. Es wird 

derart gebildet, dass jeder Streitteil dem Vorstand innerhalb von 8 Tagen zwei 

Mitglieder als SchiedsrichterInnen namhaft macht. Diese wählen mit 

Stimmenmehrheit eine/n Vorsitzende/n des Schiedsgerichts. Bei Stimmengleichheit 

entscheidet unter den Vorgeschlagenen das Los. Das Schiedsgericht fällt seine 

Entscheidungen bei Anwesenheit aller seiner Mitglieder mit einfacher 

Stimmenmehrheit. Es entscheidet nach bestem Wissen und Gewissen. Seine 

Entscheidungen sind vereinsintern endgültig. Das Schiedsgericht wurde bis dato 

noch nie gebraucht.  

10.2.4 Internes Kontrollsystem 

Siehe Anhang 1: Internes Kontrollsystem (IKS)  

 

10.3 Eigentümerstruktur, Mitgliedschaften und verbundene Organisationen 

10.3.1 Eigentümerstruktur der Organisation 

Am Verein haben keine natürlichen und juristischen Personen Anteile  

10.3.2 Mitgliedschaften anderer Organisationen 

Es gibt keine Mitgliedschaften mit anderen Organisationen  

10.3.3 Verbundene Organisationen 

Football Helps – Spiel für den Frieden in Afrika (eigener eingetragener Verein) und 

die Association Football Helps (eigener eingetragener Verein) sind durch einen 

Kooperationsvertrag miteinander verbunden. Außerdem war Simplice Mugiraneza 

2022 sowohl ordentliches Mitglied von Football Helps als auch im Präsidium von 

Association Football Helps. Football Helps ist der übergeordnete Verein und ist für 

die konzeptionellen und strukturellen Angelegenheiten, sowie für die Verwendung 
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der Spendengelder verantwortlich. Die Association Football Helps ist für die 

Umsetzung der Projekte vor Ort zuständig. Die Zuständigkeiten sind vertraglich 

geregelt.  

10.4 Umwelt- und Sozialprofil  

Unser Ziel ist es Menschen aus unterschiedlicher ethnischer Herkunft, Religion, 

sozialer Schicht, Geschlecht und Alter zusammenzubringen. Daher legen wir auch im 

Team sehr viel Wert auf Diversität der MitarbeiterInnen.  

11 Finanzen und Rechnungslegung 

11.1 Buchführung und Rechnungslegung 

Der Jahresabschluss wird von der Buchhaltung als Einnahmen/ Ausgaben – 

Rechnung verfasst, vom Vorstand abgesegnet und dann von den externen 

RechnungsprüferInnen, Regina Schnabl und Amadea Wildgans überprüft.   

Den vollständigen Jahresabschluss 2022 sowie das Budget 2023 finden Sie als 

Anhang dieses Jahresberichtes.  

12 Anhang 

Anhang 1: Internes Kontrollsystem (IKS) Football Helps 

Anhang 2: Jahresabschluss 2022 

Anhang 3: Budget 2023  


